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1. Aufbau der LiSA10 Steuerung 

1.1. Technische Daten 
LiSA10, LiSA10-5: 
- Versorgungs- und Schaltspannung -> 14,3 VDC, npn 
- Sicherheitskreisabgriffe -> 110 - 230 VAC 
- 32-Bit Microcontroller 
- 512 kByte Programmspeicher (2 x 27C2001 EPROM); 
- 64 kByte RAM-Speicher 
- 1 kByte Parameterspeicher (24C08, 24C09 EEPROM) 
- Echtzeituhr 
- 3 serielle Schnittstellen (Gruppenverbindung, PC- und Modemanschluß, Verbindung zum Fahrkorb) 
- Tastatur zur Parameterbearbeitung, Abruf des Fehlerspeichers und der Fahrstatistik, Eingabe des Zugangs-

codes und von Fahrkommandos 
- LCD Display (2 Zeilen mit je 40 Zeichen) 
- Anzeige des Betriebszustandes und des Fahrkorbstandes mit 2 Siebensegmenanzeigen 
- Anzeige von Schachtinformation, Sicherheitskreis, Lichtschranke, Schließkraftbegrenzer, Prozessoraktivi-

tät, Tür-Stop, Außensteuerung Aus und Rufsimulation mit 2 x 10 Balkenanzeigen. 
- 4 Sicherheitskreisabfragen über Optokoppler 
- 1 Abfrage der Lichtspannung über Optokoppler 
- Sicherheitsschaltung 
- Kaltleiterauswertung  
- Funktionen eines Notstromgerätes 
- Impulseingang für digitale Schachtkopierung 
- Überwachungselektronik (Watchdog) 
- Funktionen für Notrufsystem integriert 
- Ansteuerrelais für Fahrschütze,  
- Relais für 2 Türantriebe,  
- Notrufrelais 
- 2 freiprogrammierbare Relais on Board 
- 4 weitere freiprogrammierbare Relais auf externer Relaisplatine 
- 64 freiprogrammierbare, elektronische Ein-, Ausgänge auf 4 IO-Karten  

 
LiSA10-7: 

 Es wurden folgende Erweiterungen eingeführt: 
- 2 kByte Parameterspeicher (24LC256 EEPROM) 
- Versorgungs- und Schaltspannung 14,3 VDC oder 24 VDC, npn 
- DCP-3 Anschluß 
- Zusätzlicher 230VAC Eingang für SAK (Schützabfallkontrolle) 

 
LiSA10-8: 

 Es wurden folgende Erweiterungen eingeführt: 
- 1024 kByte Programmspeicher (2 x 27C4001 EPROM) 

 
LiSA10-10: 

 Es wurden folgende Änderungen eingeführt: 
- 230VAC Eingang für SAK (Schützabfallkontrolle) über Optokoppler  

1.2. EMV-Verträglichkeit 
Durch Einhaltung der Normen 
- EN61000-6-1:10.01 
- EN61000-6-3:10.01 
- EN61000-3-2:2000 
- EN61000-3-3:1995 + A1:2001 
wird die Übereinstimmung des Produktes mit der europäischen Direktive 89/336/EEC erreicht. 
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2. LiSA10 mit APO-8B (I2C-Kabinenbus) 

2.1. Komponenten 
Die komplette Steuerung besteht aus 3 Elektronikbaugruppen: 
- LiSA10 – Zentralelektronik im Schaltschrank 
- IO16 - Ein-Ausgabe-Platine gesteckt auf Zentralelektronik 
- APO8-B - Anschlußplatine im Fahrkorb, entweder im Inspektions- oder im Tableaukasten 

Erweiterungen für große Anlagen: 
- APE - Erweiterungsplatine für APO8-B 
- Rp2 – Erweiterungsplatine für 4 freiprogrammierbare Relais 
- ERW16B – Erweiterungsplatine für Zentralelektronik (nur Ausgänge) 
- 24DRV16 – Erweiterungsplatine und Pegelwandler (nur Ausgänge) 

 

2.1.1. Zentralelektronik 
Im folgenden werden die ursprünglich für diese Variante verwendeten Typen (LiSA10 und LiSA10-5) erläutert. Die 
nachfolgenden LiSA10-Typen (LiSA10-8 und LiSA10-10) bieten dieselben Möglichkeiten d.h., eine Aufrüstung auf 
Steuerrechner neuerer Generation ist möglich.  

2.1.1.1. Steuerrechner LiSA10 
Auf der Baugruppe LiSA10- sind sämtliche Steuerungsfunktionen enthalten. Auf diese werden je nach Anzahl der 
benötigten Funktionen bis max. 4 IO-Platinen (IO16) gesteckt. Jede IO-Platine verfügt über 16 IO´s, d.h. auf der 
Zentralplatine können 64 Ein-Ausgänge realisiert werden. 
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Steckanschlüsse (Schraubklemmen) 

XK1:  ( 1 ) = Versorgungsanschluß (+H2 / -H ) für Hängekabel� ( 2 ) = Versorgungsanschluß für LiSA10 (von  
Stromversorgung 14 VDC) 
( 3 ) = Anschluß der Lichtspannung 
           L4 = 230V Lichtspannung 
           N2 = Nulleiter Lichtspannung 
( 4 ) = Anschluß der Sicherheitkreisabgriffe 
           Ni    = Nulleiter - Eingang 
           SK1 = 1. Abgriff Sicherheitskreis 
           SK2 = 2. Abgriff Sicherheitskreis 
           SK3 = 3. Abgriff Sicherheitskreis 
           SK4 = 4. Abgriff Sicherheitskreis 
           Na    = Nulleiter - Ausgang 
           SK4*= Einspeisung Schützspannung (standardmäßig mittels Drahtbrücke mit SK4 verbunden) 

XK4: ( 5 ) = Anschluß für Fahrsignale: 
          V2    = Abgriff  potentialfreies Signal (Klemme1 – 2) für schnelle Geschwindigkeit 
          SCH = Anschluß für Schnell-Schütz 
          AB   = Anschluß für Ab – Schütz 
          LGS = Anschluß für Langsam – Schütz  bzw. Fahr – Schütz 
          AUF= Anschluß für Ab – Schütz 
          ST    = Anschluß für Stern – Schütz 

                     DR   = Anschluß für Dreieck – Schütz 
( 6 )   OT  = Anschluß für Türüberbrückung  

XK5:  ( 8 )  = Ansteuersignale für Türantrieb 
          1 – 4: Türe 1 (Relais K21, K22) 
          5 – 8: Türe 2 (Relais K23, K24) 
(  9 )  = potentialfreier Kontakt für Fahrsignal V0 (= Einfahrgeschwindigkeit bei geregelten Aufzügen) oder 
Ab– Signal  bei Hydraulik – Aufzügen (Relais K17) 
( 10 ) +Hu = Anschluß für Alarmhupe, falls im Schacht installiert (standardmäßig im Inspektionskasten) 
( 11 ) = polentialfreier Kontakt für Notrufweiterleitung (Kontakt von Relais K31) 
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Codiersteckbrücken (Jumper)  
 

 
Codierbrücken:                 

Jumper Funktion Gesteckt Nicht gesteckt 

JP1 Bei fehlender Spannung an XK1.15/ 
.16 wird die LiSA10 über Akku 
versorgt 

Aktiv (bei LiSA als Notruf-
system / Notabsenkung bei 
Hydraulikaufzügen) 

Inaktiv *) 

JP2 Bündig-Anzeige Anzeige = Lampe Anzeige = Leuchtdiode *) 
JP3 Schnell-Zwangsabschaltung Aktiv Inaktiv *) 
JP4 Stummschaltung für Sicherheitsre-

lais 
Aktiv *) Inaktiv 

JP5 Gruppenbetrieb Bei Duplex kein Gruppenre-
lais erforderlich 

Bei Gruppen immer Grup-
penrelais erforderlich 

JP6 Türendschalter Türendschalter Türe1-Auf 
gebrückt 

Türendschalter auf APO 
gebrückt oder angeschlos-
sen 

JP7 
 

Türendschalter Türendschalter Türe1-Zu 
gebrückt 

JP8 Türendschalter Türendschalter Türe2-Auf 
gebrückt 

JP9 Türendschalter Türendschalter Türe2–Zu 
gebrückt 

JP10 Ram löschen Ram wird gelöscht Normalbetrieb *) 
JP11 Impulsteilung  /1 /2 /4 /8 /16 /32 /64 /128 
JP12 Impulspegel Impulspegel < 5 V Impulspegel > 5 V 
JP13 / JP14 Brücken für L (Lautsprecher) und M 

(Mikrofon) Anschluß der Sprech-
verbindung 

L und M werden vom Ste-
cker X2 zu den Klemmen l 
und M an XK2 durchge-
schliffen 

L und M sind offen oder 
werden über die TAE 
Platine des LiSA Not-
rufsystems geschalten 
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[ 1 ]    = Anz
[ 2 ]    = Anz
[ 3 ]    = Anz
              Auß
[ 4 ]    = Anz
              Test
[ 5 ]    = Rese
[ 6 ]    = Prog
[ 7 ]    = Opto
[ 8 ]    = Pote
[ 9 ]    = Grup
[ 10 ]  = Trei
[ 11 ]  = Trei
[ 12 ]  = Trei
[ 13 ]  = Trei
[ 14 ]  = Trei
[ 15 ]  = 1 Op
[ 16 ]  = Trei
             SN75
[ 17 ]  = Para
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Alarmdrücker, Notlicht, Notversorgung, Lautsprecher und Mikrofon und Tür-Endschalter 
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2.1.7. Erweiterungsplatine und Pegelumsetzer - (24DRV16) 
 

 
 
Für die Platine 24DRV16 gilt bezüglich Funktionsumfang (Ausgabe der Weiterfahrtsanzeigen, des Ankunftsgongs 
etc. ) und Anschluß an die LiSA10 das vorstehend für die Platine ERW16B gesagte.  
Abweichend davon gilt:  
Sämtliche Ausgänge sind gleichzeitig mit 1A belastbar. 
Das Ausgangssignal ist aktiv positiv (= Pegelumsetzer) 
Die zu schaltende Spannung wird an den beiden Klemmen (bezeichnet mit +24V) eingespeist 
Es sind 2 Versionen  (siehe Versionsaufkleber 12V / 24V) verfügbar: 
Versionsaufkleber 24V: Die Schaltspannung beträgt +24V (Speisespannung an den Klemmen +24V = 24V) 
Versionsaufkleber 12V: Die Schaltspannung beträgt +H V (Speisespannung an den Klemmen +24V = +H) 

2.2. LiSA-Anzeigen 
Besonderes Augenmerk wurde bei der Entwicklung der LiSA-Steuerung auf flexible und ansprechende Stand-, 
Richtungs- und Weiterfahrtsanzeigen gelegt. 
 
 
 LiSA-Segmentanzeige (9-

Segment) 
LiSA-Matrix  -
Anzeigen 

Freiprogr. Segmentan-
zeigen (9-Segment) 

Freiprogrammierbare 
Matrixanzeigen 

Bildzuordnung Über Parameter (Parameter-
satz 007*) und Codetabelle 

Über Parameter 
(Parametersatz 
007*) und Code-
tabelle 

PC-Programm und 
Abspeicherung in 
Anzeigen-EEPROM 

PC-Programm und Ab-
speicherung in Anzeigen-
EEPROM 

Anschluß 10 pol. Flachbandkabel 10 pol. Flach-
bandkabel 

14 pol. Flachbandka-
bel oder Schraub-
klemmen 

10 pol. Flachbandkabel 
oder Schraubklemmen 

Ansteuerung LiSA-Bus (seriell) LiSA-Bus (I2C) Gray, Binär, Linear, 
Impuls 

Gray, Binär, Linear, 
Impuls und LiSA-Bus 
(I2C) 

Anzeige der Wei-
terfahrtsrichtung 

Ja Ja Ja (Ansteuerung Ein-
gang Blinken) 

Ja (Ansteuerung Eingang 
Blinken) 

Sondertexte nein X und A-B nein 4 horizontal laufende 
Sondertexte 

Anzeigen 15 mm 
hoch 

1-stellig, 2-stellig, 1-stellig 
mit Pfeil, 2-stellig mit Pfeil 

nein nein 15*7 Punkte 

Anzeigen 30 mm 
hoch 

nein 8*8 Punkte / 
16*8 Punkte 

Nein 16*8 Punkte 

Anzeigen 35 mm 
hoch 

1-stellig, 2-stellig, 1-stellig 
mit Pfeil, 2-stellig mit Pfeil 

Nein 
 

2-stellig mit Pfeil Nein 
 

Anzeigen 40 mm 
hoch 

Nein 
 

8*8 Punkte / 
16*8 Punkte 

Nein 
 

16*8 Punkte 

Anzeigen 50 mm 
hoch 

2-stellig mit Pfeil (Folien-
anzeige und Multisegment-
anzeige) 

Nein 
 

Nein 
 

Nein 
 

Anzeigen 60 mm 
hoch 

nein 8*8 Punkte / 
16*8 Punkte 

Nein 16*8 Punkte 

Anzeigen 65 mm 
hoch 

Nein Nein Nein  LCD-Grafik-Display 
192*192 Punkte 

Anzeigen 125 mm 
hoch 

1-stellig, 2-stellig, 1-stellig 
mit Pfeil, 2-stellig mit Pfeil 

Nein Nein Nein 

 

1X1
Eingang

1X2
Ausgang

18 -H-H+24V-H-H 91016

11
IO9 - IO16 IO1 - IO8

X3X4
XK1

24DRV16
Version 12V / 24V
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2.2.2. Segment – Anzeige 
Auch bei den Segmentanzeigen gibt es die Anzeigen, die nur über den LiSA-Bus 
(seriell) angesteuert werden können (LiSA-Anzeigen) und den freiprogrammier-
baren Typ, der auch für Fremdsteuerungen geeignet ist. 
 
LiSA-Segment-Anzeige: 
Hier gilt das bei den LiSA Matrix-Anzeigen gesagte. 
 
 
 
Freiprogrammierbare Segment-Anzeige: 
 
Wie bei allen freiprogram-
mierbaren Anzeigen erfolgt 
die Programmierung des 
Bildspeichers durch Beschrei-
ben eines EEPROMS. Dies 
geschieht mit einem an der 
seriellen (Com1, Com2) des 
PC angeschlossenen Pro-
grammiergerät. Die Bilder 
selbst und die Festlegung des 
Codes mit dem die Anzeige 
angesteuert wird erfolgt eben-
falls mit dem PC-Programm.   
 

2.2.3. LCD – Grafik-Display 
Darstellung:  
Das Display (192 * 192 Punkte) mit einer aktiven hinterleuchteten Fläche von 65 * 65 
mm ist über ein PC-Programm programmierbar. 
Das obere 1/3 der Displayfläche ist standardmäßig für Etagen- und Sondertexte (Brand-
fall, Feuerwehrfahrt, Überlast,...) reserviert. 
Der untere Teil der Displayfläche (2/3) ist für Fahrtrichtung und Etagenanzeige vorgese-
hen. 
Es sind 4 Sondetexte möglich. 
 
 
 
 
Ansteuerung: 
- Konventionell über Schraubklemmen 

(XK1 / XK2)  bzw. Flachbandkabel (X3 
/ X4) mit Linearcode oder  

- Über LiSA-Bus (I2C) am Matrixanzei-
genanschluß (X2) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dr. Prügelpeitsch
Kinderpsychologe

DG
Frontansicht

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16

1 1
XK1

17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32

Sondertext 4

Pfeil - Auf

Sondertext 2
Sondertext 3

XK2
Etagenbild 1

Etagenbild 16 Etagenbild 17

Etagenbild 24

X1 = Programmieranschluß zum PC

X2 = Steckanschluß Ansteuerung über
        LiSA-Bus (I2C) 
XK3 = 1: +H, 2: -H, 3 - 6: I2C-Anschluß über
                                      Schraubklemmen

                  1 - 16 
                  Bild blinken                  17 - 24, Sondertexte, Fahrtrichtung,

XK1/ X3  = Schraubklemm-Anschluß Etagenbil

XK2 / X4 = Schraubklemm-Anschluß Etagenbil

Ansicht auf Rückseite

Pfeil - Ab

Sondertext 1

Bild blinken

X3 X416 16

RS232 LiSA-I2CXK3

+H -H
X21X11

JP1

+
 -

JP1: Ansteuerpegel ( + / - )

1X1

+H -H

14

X1 = 1: Aufrichtung  2: Abrichtung
        3 - 8: Ansteuersignale für Etagenbilder
                 Code: Linear, Gray, Binär, Impuls
        9: -H 10: +H
        11- 14:  Ansteuersignale für Etagenbilder

Ansicht auf Rückseite

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1112

JP1Sig
nal H

L
JP1 = gesteckt auf Position H: Ansteuerung mit +
          gesteckt auf Position L : Ansteuerung mit -



Aufbau de

LiSA_HB_Te

 

3. LiS
Das komplet

- LiSA
- LiSA

 
Sämtliche St
Reglerstörun
Der LBM ka
Die Verbindu
sorgung (24V
Physikalisch 
Zum Fahrkor
 
Schneider St
ungeschirmte
Alternativ od
Adern verwe
Ein Novum i
Steuerung an
Das LBC-03 
erfolgt mittel
Die Module w
Ein nicht fun
 
Anmerkung: 
wenn gewün
 
Mit Einführu
Platine Versi
Die Lisa10-7
links neben d
 
Achtung: Die
7 ersetzbar. U
Zusätzlich w
Nachfolgend
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

er Steuerun

eilA_D 

SA-Bus-S
tte System bes
A10-7 oder hö
A-Bus-Modul

teuerungsfunk
ng etc.) werden
ann sich im Sc
ung zur Steue
V) der Module

besteht er im
rb werden 3 A

teuerungstechn
en Adern sow
der bei Notwe
endet.  Eines f
im Aufzugsba
ngeschlossen w
 ist dem ASI-
ls Eindringtec
werden einfac

nktionierender

Anstelle des 
nscht sogar gle

ung des LiSA-
ion 5 (LiSA10
7 ist auf den 1
den EPROMS

e neue Platine
Umgekehrt gil

wurden noch ei
d werden diese

ng 

System 
steht nur noch
öher mit aufge
l (LBM) 

ktionen, die nic
n über den LB

chaltschrank, i
rung erfolgt ü
e und einer Si

m Schacht aus d
Adern des Hän

nik verwendet
wie 12 (4x3x0,2

ndigkeit von h
für 230V und d
au ist die spezi
werden.  
Bus-Kabel (v

chnik. 
ch an den Stel
r Modul kann 

LBM ist es au
eichzeitig mit 

-Buses zu  Beg
0-5) durch die
. Blick am lei

S. 

e ist zur alten V
lt dies nicht. 
inige wichtige
e Änderungen

h aus 2 untersc
estecktem Dri

cht fix auf der
BM abgewicke
im Schacht od
über den 3 pol
gnalleitung. 
dem speziellen
ngekabels benö

t ein entsprech
22 mm2 ) gesc
halogenfreien
das andere für
ielle Verbindu

erwendet im i

llen aufgeklips
leicht lokalisi

uch weiterhin 
dem LBM. 

ginn des Jahre
 Platine LiSA
chtesten an de

Version voll k

e Änderungen 
n und das LiSA

Seite 18

chiedlichen El
iver-Modul (L

r LiSA10-7 od
elt.  
der im Fahrkor
l. LiSA-Bus. D

n 3. pol. LiSA
ötigt. 

hend konfigur
chirmten Ade

n Kabeln werd
r Kleinspannu
ungstechnik m

industriellen B

st, wo sie ben
iert werden un

möglich, im S

es 2003 wird d
A10-7 abgelöst
er Position de

kompatibel, d.

 bzw. Verbess
A-Bus-System

lektronik-Kom
LDM) und dem

der höher vorg

rb befinden.
Dieser Bus bes

A-Bus-Kabel (

riertes Flachba
rn. 

den zwei Flach
ung. 
mit der die Bus

Bereich) nache

ötigt werden.
nd  wird in der

Schaltschrank

die bis dahin a
t. 
s Reset-Taster

.h. eine LiSA1

serungen eing
m etwas detaili

mponenten näm
m 

gegeben sind (

steht aus 2 Ad

(3 * 1,5 qmm)

and-Hängekab

hband – Hänge

smodule über 

empfunden, d

r Steuerung so

k die IO16-Pla

ausgelieferte V

rs zu erkennen

10-5 ist jederz

earbeitet. 
ierter beschrie

mlich, 

( z.B. Übertem

dern für die St

) LBC-03.  

bel mit 19 x 0

ekabel mit jew

das LBC-03 a

d.h. die Verbin

ofort angezeig

atine zu verwe

Version der L

n. Dieser  befi

zeit durch eine

eben. 

Version 6.1

mperatur, 

tromver-

0,75 mm2 

weils 16 

an der 

ndung 

gt. 

enden, 

LiSA10 

findet sich 

e LiSA10-

 



LiSA_HB_

 
 

 
 
Blocksch
 
 
 
 

1

J32

1

J32

-H

Schac

A

A

A

(shaft

1

A

J32

_TeilA_D 

haltbild LiSA-

J16

LBM-08

1

J8 J4 J

X1

LBM-08

1

J8 J4 J

X1

LBM-08

X1

cht :

Adr.: 47

Adr.: 46

Adr.: 0

t)

1X1

LBM-08

Adr.: 48

XK2

J16 J8

+NV 16

18AL

J4 J

VU

IMP- 24

SGO
SGM

28L
27M

SGU 30

Schaltschrank :
(control cabinet)

34VO

+2

-H
S

Bus-System : 

1

J1J2

1

J2

Fahrkorb

X1

LF10

XK1
1

X1

LB

Adr

Adr

(cabin-pa

Leucht
(print f

( alternativ
if Busad-1

J1

LiSA-Bus-cabel  

Ad

J32

1 1

J1J2

alternative
wenn Plat

Fa
(c
  -

LiSA-Bus-D
LBD-02

324

1H
2S

Etagen
(landing)
   -Bus

LBC-03

btableau :

S
+
-

1 1 X

1X2

1X1

BM-08

LBC-03

r.: 52 Ad

r.: 55 Ad

anel) 

tfeld-Platine:
for emergency lig

v connection of trav
1 is not used )

6

(LBC-03)

dr.: 48

1X1

LBM-08

1

J8 J4 J2 J

er Hängkabelanschl
tine Busad-1 nicht ve

ahrkorb
cabin)
-Bus

river
2

data-transfe
Led-Bereit (

3 +24

1 -H
2 S

LBC-03

Seite 1

20

S
+
-

X1 1

20

14

X1 1

1

LBM-08

dr.: 53 A

dr.: 56 A

ght)

velling cable,

J1

uß,
erwendet

er Lisa10 - LBD
(ready)

9

S
+
-

X1 1

X1 1

1

LBM-08

Adr.: 54

Adr.: 57

HÄNGEKABE
(travelling cab

Adr.: 56

LiSA10 -7

1

J32 J16

X1

LBM

J8

1

LBM

X1

X3 1

1

Ca.L.
FanL4

XK2

X1

1

LBM

KF6 K

1

E

Inspektionskas
inspectionbox:

V
en

til
at

or

K
ab

in
en

lic
ht

ca
bi

nl
ig

ht

APO10

Adr.: 4

Adr.: 5

EL
ble)

7

1

M-08

1

J2J4 J1

PE 15

S

X1

Im
+

- 1

1
XK

X

LiSA – Bu

M-08

1

1

1

LB

X1

X214 1

X11

1

LBM-08

1

KF5 KF4 KF3 K

7

ML
Im

103

Ec
Su

Vo
Vu

Sm
So

sten:
V

en
til

at
or Türe2-

Auf AZu
Türe2- Tü

Door 2-
open

Do
opclose

Door 2-fa
n

48 Adr.: 

50 Adr.: 

16

SmEc

14

Su

1013 12 11

Vu Vo

9 8 7

So Im

S

Busad-2
PE

XK3
15
14

N+
M5

+

1
K5

5

-1 XK1XK4
1

s - System

Version

BM-08

1

11

20

XK1

XK9
11

BM-08

1

KF2 KF1

X1
1

14

+N
M -H

S
+24

Zu
Türe1-

Auf
üre1-

oor 2-
pen close

Door 2-

49

51

Im

Ec
Vu
Vo
Su
Sm
So

LXK2

7

m

1

-

6

L

2

S

5 4 3

N+M +

m  

 6.1 



Aufbau de

LiSA_HB_Te

3.1. Ko

3.1.1. LiS
Änderungen 
 

- alter
Steu
Bus

- Ans
LBD

- Der
Dam
Sch

  -    Für 
     XK6
 

Anmerku
Bei Verw
Hierbei h
malfall i
Datenbla
 

 
 
 
 
 
 

Z2 19

MIN 6

R

-H

XK

-H
EMPFA
SENDA

GR/6
+H

3

1

EIN
AUF

U1

U2

AB
AA/SAK

MAX/
REGST

10
11

AL

+
-

+NV
NL

ACCU 14

16

SGO

+H 26
IMP+

A2
Z1
A1
-H

IMP-
23

M
L

+Bü

SGM
SGU

27

29
30

F25
F24

VU
VO
F21
F22
F23

35
34

F26
-H
+H 42

er Steuerun

eilA_D 

omponen

SA10-7 
an der LiSA1

rnativ zur 15 V
uerspannung f
sfunktionen zw
stelle der 4. IO
D) gesteckt w
r Stecker XK1
mit wird die A
hütz-Abfallkon

DCP-Anschlu
6 herausgefüh

kung: 
wendung von 
handelt es sich
immer überdim
att garantierte

9
JP13/
JP14

Rückholen

H

K2
1821

Ein

REL2 R

ÖSCÖAb
Auf

K41K42

JP5 freipr.freipr.
RelaisRelais2

0

4

6

Re
lai

sp
lat

ine

X2
3

Se
gm

en
t-A

nz
.

X5

Notruf

JP

2

Li

6

3

7

9
0

X2
1

JP12

s *v Z

5
4

Fa
hrs

im
ula

tor

Etagen

X1
0

X4 1

3
2

ng 

nten 

10-Platine (sie

V – Versorgu
für die gesamt
wingend erfor
O-Karte (IO49
erden. Grunds
 wurde um ein

Auswertung di
ntrolle mit 24 
uß (= serielle 
hrt.  

24V als Steue
h um einen fü
mensioniert is
e Lebensdauer

3

Im
pu

lst
ei

le
r

ULN 2804

Bündig-Anzeige

Notruf

K31

15

REL1

SC

.
s1

0
1

JP2

P13

2

1113

SS1
V0

AHupe

+HU
-H

K17 K24

Vo/Ab Türe
Auf

D

D

5

ULN 

Reset-Taster

/128

Notrufbetrieb

LBD-02
iSA-Bus-Driver

25
30

JP1

*

nbus

+24
S
-H

/64
/32

/1

/16
/8
/4
/2

JP11

Fahrkorbbus

1

3
2

+24
S

-H

ehe nachfolgen

ng kann nunm
te Anlage kan
derlich) 

9- IO64) kann 
sätzlich ist ein
nen 220V-An
eser Funktion
V. 
Ansteuerung 

erspannung w
ür die Hutschie
st (24V, 4,2A)
r (MTBF) von

K22

Türe1-

9

TÜRE2AB

4 K23

Türe2-
Zu

e2-
f

5

TÜR

K

Auf
Tü
Z

ULN 2804

Datum  Low-EPROM

Datum  High-EPROM

2804

8

48 40

o
o

43
44
45
46
47

41
42s

X41
33
34
35

IO
-1

6

36
37
38
39

1 X

Seite 20

ndes Bild): 

mehr mit 24V 
nn nunmehr m

nunmehr eine
ne Verwendun
nschluß für die
n erheblich sic

von Umrichte

wird künftig ein
enenmontage 
) und daher ve

n ca. 8,5 Jahren

X25

SK
3

1 XK5

RE1

K21

üre1-
Zu

K7

*

4

7
JP10

 RAM-
löschen

0

1

SG
M

SG
U

SK
2

SK
1

Vu

3
4
5
6
7
8
9

1X33

SG
O

SK
4

eingespeist w
it 24V ausgef

e Bus-Anschlu
ng von IO-Pla
e Schützabfall
cherer im Verg

ern) zusätzlich

n neues Netzg
konzipierten 

erglichen mit d
n mit hoher W

5

4

Kon

K5K6

Bat
Pu

#0

5 6

98

2432

2 3

2

5Vo

1 : 10

1 2 3 4

1826

23
22
21
20

31
30
29
28

IO
-1

627 19

X17
1725

1

XK6

werden (Stecke
führt werden (b

uß-Platine (= L
tinen nicht me
-Kontrolle erw

gleich zu der b

he RS485-Sch

gerät verwend
Typ (gute Bel
dem derzeit ve

Wahrscheinlich

4

ntrolle

5

9

DR A
STOT

AufStern /
Dreieck

K14K15

ULN 2804

tterie
ffer-

ULN 2

SN
75

17
6

SN
75

17
6

SN
75

17
6

EEPROM

Testmodus Aussen-Aus

SK3
SK4
LS1
LS2
SKB1
SKB2

Lebenslicht

VO

ZIMP

Türblock
Rufsim.
Türstop

SGO

VU

SK1

SGM
SGU

SK2

IO
-1

6

10
11

13
12

1 X
9

X9

er XK5, Pin3)
(bei Verwendu

LiSA-Bus-Dr
ehr erforderlic
weitert (Pin10
bis jetzt benut

hnittstelle an S

det. 
lüftung) der im
erwendeten, d
hkeit erreichen

HC
PL

37
00 L4

LGS

K13
Langs.

/Fahren

AUF

f

4

2804

2

AB
SCH V

K1K12
Ab Sch

HC
PL

37
00 SK3

37
00

HC
PL

SK4

37
00

HC
PL

37
00

HC
PL

SK1

SK2

1

2
3
4
5
6

X1
1

HÄ
NG

EK
S

tro
m

MA
TR

IX
-A

NZ
.

X3

JP6,7,8,9
T1auf
T2auf
T1zu
T2zu

Version 6.1

 , d.h. die 
ung der 

river 
ch. 
0 – SAK). 
tzten 

Stecker  

m Nor-
die laut 
n wird. 

L4

XK1

XK41
V2

11
hnell

Li
SA

 - 
10

SK3
SK4

SK4*
NA

1

SK2
SK1
NI

5

HÄ
NG

EK
.

+H2

N2
10 SAK

-H

-HS
tro

m +24
+12

15

17

2

1

H
Ä

N
G

E
K

A
B

E
L

X2

+H220

9

 

 



LiSA_HB_

 
 
 ( 1 ) =  A
            m
( 2 ) =  23
            V

-
-
„

An
JP
tun

( 3 ) =  St
( 4 ) =  Se
( 5 ) =  R
 
Die Jump
 
Aus Kom

- S
- 
- A
- R

auch weit
 

_TeilA_D 

Anschluß der 2
möglich) 
30 V - Anschl

Voraussetzunge
- Jumper JP13
- Neuer Param
„LiSA-Typ (L
nmerkung:  

P13 in Position
ng abhängig d

teckplatz für L
erieller Ansch

Reset-Taster (ä

per JP3 (Schne

mpatibilitätsgrü
Steckplätze fü
15V Anschluß
Anschluß für 
Regulärer Hän
terhin vorhand

24V Einspeisu

luß für Schütz
en:  
3 in Position 1
meter (im Para
LiSA10-5 / Li

n 0: Signal an 
davon ob Anla

TRA
EN8

LiSA-Bus-Dri
hluß XK6 (RS
äußeres Kennz

ell-Zwangsab

ünden zur LiS
ür IO16-Platin
ß 
Matrix- und S
ngekabelansch
den. 

 

ung (Einspeisu

z-Abfall-Kontr

1 und –H mit P
ameterblock 0
SA10-7ohne2

Pin 10 von X
age nach TRA

A:  Außensteue
1: Schützabfa
iver (LBD-02)
485) für DCP

zeichen für LiS

schaltung) und

SA10-5 sind  
nen 

Segment-Anze
hluß  

Seite 2

ung mit 15V a

rolle (SAK)

PE verbunden
000*) 
220VSAK/ Li

XK2 (AA/SAK
A  oder EN81 
erung-Aus 
allkontrolle (P
) 

P-Schnittstelle
SA10-7) 

nd JP4 (Stumm

eige und 

21

an XK5, Pin2 

n. 

SA10-7mit22

K) wird ausgew
ausgeführt ist

Parameter LiSA

 (verfügbar fü

mschaltung für

weiterhin  

0VSAK)“ ist 

wertet  und ha
. 

A-Typ mit 1 p

ür RST/ZiehlA

r Sicherheitsre

LiSA – Bu

mit 2 parame

at unterschied

pogramm.) 

Abegg) 

elais) wurden 

s - System

Version

triert. 

liche Bedeu-  

entfernt. 

m  

 6.1 

                 



Aufbau de

LiSA_HB_Te

3.1.2. LiS
Änderungen 

- Neu
verw
kBy
Spe

 

Bild LiSA10
 
Jumper 

JP1 
JP2 
JP5 

JP6 
JP7 
JP8 
JP9 

JP10 
JP11 
JP12 

*) nur im aus
JP13 
JP34 

Tabelle : Jum
 
 

er Steuerun

eilA_D 

SA10-8 
an der LiSA1

u ist die Mögli
wendeten EPR
yte (M27C210
eichergröße 51

0-8 

Funk
Akkub

Bündiga
Gruppen

Türends
Türends
Türends
Türends
RAM lö
Impuls
Impuls

sgeschalteten 
SAK/

EPROM
mperfunktione

ng 

10-Platine (sie
ichkeit der Ve
ROM’s ist JP3
001) ist JP34 i
12 kBit (M27C

ktion 
betrieb 
anzeige 
nbetrieb 

schalter 
schalter 
schalter 
schalter 
öschen 
steiler 
spegel 
Zustand brück
/AA 

M selekt 
en LiSA10-8 

ehe auch nachf
erwendung vo
34 hinzugekom
in Position „M
C4001) ist JP3

G
LiSA ü

Bündiga
Zw

T1 Auf-End
T2 Auf-End
T1 Zu-End
T2 Zu-End

RAM w

bei 
ken! Vor Wie

Pos.0 : XK
rechts = V

Seite 22

folgendes Bild
on EPROMS m
mmen. Bei Ve

Mitte-Rechts“ a
34 in Position 

Gesteckt 
über Akku akt
anzeige = Lam
weiergruppe 

dschalter über
dschalter über
dschalter überb
dschalter überb
wird gelöscht 

Leg
TTL-Gebern

edereinschalten
K5 Klemme.10
Vcc = EPROM

d): 
mit 512 kByte
erwendung vo
also Vcc , bei
„Mitte-Links

tiv 
mpe 

rbrückt 
rbrückt 
brückt 
brückt 
*) 

gt Teilungsver

n Brücke entf
0 aktiv 

M 2001 

Speicherkapa
n EPROM’s d
Verwendung
“ also Adr  zu

Akk
Bündig

3 oder meh
Gruppenr

Endschalter fü
an APO ode

rhältnis fest 
Bei 

fernen !! 
Pos. I : XK
links = Ad

azität. Zur Au
der Speicherg

g von EPROM
u stecken. 

offen 
kubetrieb aus 
ganzeige = LE
hr Gruppenfah
nrelais erforder
für Relais K21
er LiSA ansch

Betrieb 

HTL-Gebern 

K1 Klemme 10
dr = EPROM 

Version 6.1

uswahl der 
röße 256 

M’s der 

ED 
hrkörbe 
rlich 

1 bis K24 
hließbar 

0 aktiv 
4001 

 



LiSA_HB_

 

3.1.3. 
Änderung

- N
g
d

- E
v

 

Bild: LiS
 
Anschlus
Klemman

(

(
           

(
(
(
(
(
(

14

17

15

16

18

19

23

20

21

22

24

M

XK2

EMP
SEN

G

A

AA/

MA
REG

+

ACC

IM
IM

+

SG
SG

F

SG

V
F
F
F

F
F

_TeilA_D 

LiSA10-10
gen an der LiS
Neu ist die Au
geschaffen, um
dung der Schü
Ebenfalls wur
versorgung ve

A10-10 

ssbelegung L
nschlüsse: 
(1) =  Anschlu

Einsp
Einsp

(2) =  230 V -
   Voraussetz

- Jump
- Param

„LiSA
- Klem

(3) = Anschlu
(4) = Anschlu
(5) = Anschlu
(6) = Anschlu
(7) = Sicherhe
(8) = Anschlu

13

19Z2

MIN 6

Rückholen
Auf

JP5

Ein-H

-H
PFA

NDA
GR/6

+H

3

1

21

RE

CÖAb

K42

freipr.
Relais2

X2
3

X5

AUF

U1

U2

AB
/SAK

AX/
GST

10
11

EIN

AL

+
-

NV
NL

CU 14

16

Re
lai

sp
lat

ine
Se

gm
en

t-A
nz

.

X2
1

P+

A2
Z1
A1
-H

MP-
23

+H 26
27M

L
+Bü

GM
GU

29
30

JP
<5

s

X1
0

X4

F24

GO
VU
VO
F21
F22
F23

35
34

F25
F26

-H
+H 42

Fa
hrs

im
ula

tor

0 
SA10-Platine 
uswertung der
m die Schütza
ützabfallkontr
rde die interne
erstärkt. Diese

iSA10-10: 

uß der Einspei
peisung mit 15
peisung mit 24
- Anschluß für
ungen:  

per JP13 in Po
meter (im Para
A-Typ (LiSA

mme N3 (XK1
uß Lichtspannu
uß Sicherheitsk
uß Fahrsignale
uß Überbrücku
eitsschaltung 
uß für Türsteue

101112

JP2
Bündig-Lampe

13

Vo/Ab

SS1

1518

EL2 REL1

SCÖSC

Notruf

K31K41

freipr.
Relais1

0

ULN 2804

1

JP33

1

Hup

+HU
-

K17

Rese

LBD-02
LiSA-Bus-Dri

Fahrko

Notrufbetrieb

25
30

JP1

P12
5V

*v Z

Etagenbus

1

3
2

+24
S
-H

Im
pu

lst
ei

le
r

JP

+24

-H
S

(siehe nachfo
r Schützabfall
abfallkontrolle
rolle mit 230V
e 12V-Versorg
e kann jetzt m

isung  
5V: -H = XK1
4V: -H = XK1
r Schütz-Abfa

osition 1 und –
ameterblock 0
5 / LiSA7ohn
:11) ist mit de
ung 
kreis 
e (Schütze/Rel
ungskreis für f

erung 

80 9

Türe1-

K22

911 5

TÜRE2

V0
ABpe

U
-H

Auf

K24 K23

Türe2-
Zu

Türe2-
Auf

ULN 28

Datum  Low-EPRO

Datum  High-EPRO

ULN 2804

et

2
ver

orbbus

/128
/64
/32

/1

/16
/8
/4
/2

P11

IO
-1

6

48

43
44
45
46
47

41
42

1X41
1

3
2

Seite 2

lgendes Bild)
lkontrolle. Hie
e mittels Opto

VAC zwingend
gung, zur Lad

mit max. 2000 m

1:15; +12V an
1:15; +24V an
all-Kontrolle (

–H mit PE ver
000*) 
ne220VSAK/ L
em Nullleiter 

lais) 
frühöffnende T

X

4

-

1 XK5

TÜRE1

K21

Türe1-
Zu

K7

804

OM

M

*
Adr Vcc
4
0
0
1

2
0
0
1

7
JP10

 RAM-
löschen

JP34

1

SG
M

SK
3

SG
U

SK
2

o
o SK

1
Vu

IO
-1

6

40

35
36
37
38
39

33
34

1X33

23

: 
erfür wurde ei
okoppler einzu
d mit dem zug

dung des Notst
mA belastet w

n XK1:16  
n XK1:17 
(SAK) 

rbunden. 

LiSA7mit220
der zugehörig

Türen/Nachre

7

XK6

Vo

X25

SG
O

SK
4

5 6

Ko

KK6

#0

B
P

98

2 3

2

5

1 : 10

1 2 3 4

IO
-1

6

2432
23
22
21
20

31
30
29
28
27 19

1826

X17
1725

1

ine zusätzliche
ulesen. Die Kl
gehörigen Nul
tromakkus un

werden. 

VSAK)“ ist m
gen Phase zu v

egulieren 

6

25

ontrolle

K5

9

DR A
STOT

AuStern /
Dreieck

K14K15

ULN 2804

Batterie
Puffer-

ULN 

EEPROM

Testmodus Aussen-Aus
Lebenslicht

ZIMP

Türblock
Rufsim.
Türstop

SGO
SGM
SGU

SK3
SK4
LS1
LS2
SKB1
SKB2

VO

VU

SK1
SK2

X9

IO
-1

6
SN

75
17

6

SN
75

17
6

SN
75

17
6

11

13
12

10

1

9

LiSA – Bu

e Klemme N3
lemme N3 ist 
llleiter zu verb

nd Bereitstellu

mit 2 parametr
verbinden 

5

AB

HC
PL

HC
PL

HC
PL

HC
PL

LGS
AUF

K13
Langs.

/Fahren
uf

4

2804

2
SCH V2

K12
Ab

K1
Schn

37
00 SK3

37
00

SK4

37
00

37
00

SK1

SK2

HC
PL

3
4
5
6

2

1X1
1

HÄ
NG

EK
.

37
00 L4

E
in

ga
ng

MA
TR

IX
-A

NZ
.

X3

JP6,7,8,9
T1auf
T2auf
T1zu
T2zu

s - System

Version

3 (XK1:11) 
bei Verwen-
binden) 

ung der Not-

riert. 

L4

XK41
2

1
nell

Li
SA

 - 
10

XK1

SK4

SK4*
NA

1

SK3
SK2
SK1
NI

5
4

-H

XK1

N2
10 SAK
11 N3

15

17

E
in

ga
ng

-H
+12V
+24V

3

2

1

H
Ä

N
G

E
K

A
B

E
L

X2

+H2
20 +H2

m  

 6.1 

 



Aufbau de

LiSA_HB_Te

(9) =
(10)
(11)
(12)
(13)
(14)
(15)
(16)

(17)
(18)
(19)
(20)
(21)
(22)
(23)
(24)
(25)

Steckanschlü
X2: 
X3: 
X4: 
X5: 
X10
X21
X23
 

Jumperfunk
 
Jumper 

JP1 
JP2 
JP5 

JP6 
JP7 
JP8 
JP9 

JP10 
JP11 
JP12 

*) nur im aus
JP33 
JP34 

Tabelle : Jum
 
 
 

er Steuerun

eilA_D 

= pot.-freier A
) = Anschluß f
) = pot.-Freier
) = Wechslera
) = Eingang R
) = Gruppenve
) = Anschluß M
) = Anschluß A

JP13 in Posi
Bedeutung a

TRA:  A
EN81: S

) = zusätzliche
) = Anschluß N
) = Anschluß N
) = zusätzliche
) = Anschluß I
) = Anschluß S
) = Anschluß/A
) = Anschluß/A
) = Serieller A
üsse: 

Hängekabela
Anschluß für
Anschluß für
Anschluß für

0: Anschluß fü
1: Anschluß fü
3: Anschluß fü

ktionen: 

Fun
Akku

Bündi
Gruppe

Türend
Türend
Türend
Türend
RAM
Impu
Impu

sgeschalteten 
SAK

EPRO
mperfunktione

ng 

Anschluß für S
für Alarmhup
r Alarmausgan
ausgänge der z
Rückholsteueru
erbindung 
Motorschutz 
Außensteueru
ition 0: Signal
abhängig davo

Außensteuerun
chützabfallko
er Anschluß In
Notstromakku
Notversorgun
er Anschluß/A
Impulsgeber 
Sprechverbind
Abgriff für Ko
Abgriff freie H

Anschluß XK6

anschluß (26 p
r Matrixanzeig
r Fahrsimulato
r Segmentanze
ür Modem/PC
ür LiSA-Notru
ür Relaisplatin

nktion 
ubetrieb 
ganzeige 
enbetrieb 

dschalter 
dschalter 
dschalter 
dschalter 

M löschen 
ulsteiler 
ulspegel 
Zustand brück
K/AA 

OM selekt 
en LiSA10-10 

 

Schleichfahrt b
e (Batteriegep
ng ( Achtung: 
zwei freiprogr
ung 

ung-Aus/Schüt
l an Pin 10 vo
on ob Anlage 
ng-Aus 
ontrolle (Param
nspektionssteu
u 
g/Notruf/Alar

Abgriff Türend

dung 
opiersignale 
Hängekabelad

6 (RS485) für 

polig) 
ge (10 polig)
or (14 polig) 
eige (10 polig

C (SUB-D 9 po
ufsystem (10 p
ne (10 polig) 

LiSA 
Bündig

Zw

T1 Auf-En
T2 Auf-En
T1 Zu-En
T2 Zu-En

RAM 

bei
ken! Vor Wie

Pos.0 : XK
rechts = V

Seite 24

bei geregelten
puffert, K31 e
K31 erforder

rammierbaren 

tzabfallkontro
on XK2 (AA/S
nach TRA  od

meter LiSA-Ty
uerung 

rmtaster (im S
dschalter 

dern 
DCP-Schnitts

g) 
olig)  
polig) 

Gesteckt 
über Akku ak

ganzeige = La
weiergruppe

ndschalter übe
ndschalter übe
ndschalter übe
ndschalter übe

wird gelöscht
Le

i TTL-Gebern
edereinschalten
K5 Klemme.1
Vcc = EPROM

n Seil- bzw. A
rforderlich) 

rlich) 
Relais 

olle 
SAK) wird au
der EN81 ausg

yp mit 1 prog

Schacht)/Notli

stelle (RST un

ktiv 
ampe 

erbrückt 
erbrückt 
rbrückt 
rbrückt 
t *) 
egt Teilungsve
n 
n Brücke entf

10 aktiv 
M 2001 

Abwärtsfahrt b

sgewertet  und
geführt ist. 

rammiert) 

cht 

nd Ziehl-Abeg

Akk
Bündig

3 oder meh
Gruppenr

Endschalter fü
an APO ode

erhältnis fest 
Bei 

fernen !!  
Pos. I : XK
links = Ad

bei Hydraulika

d hat untersch

gg verfügbar) 

offen 
kubetrieb aus 
ganzeige = LE
hr Gruppenfah
nrelais erforder
für Relais K21
er LiSA ansch

Betrieb 

HTL-Gebern 

K1 Klemme 10
dr = EPROM 

Version 6.1

aufzügen. 

hiedliche 

ED 
hrkörbe 
rlich 

1 bis K24 
hließbar 

0 aktiv 
4001 

 



LiSA_HB_

 

3.1.4. 
 
Der LiSA
LiSA10-7
Lesen der
gen- und 
7 sowie 
Lesen der
LiSA-Bu
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3.1.5. 
Aufb
- 8

L
s
E
 
 
 

- 8
- 

L
L

- X
 
- X
- X
- R
- M

A
0
4
A
0
4

 

Für den e
delt sich h

 

_TeilA_D 

LiSA-Bus

A-Bus-Driver 
7 und dem LiS
r Daten von d
Fahrkorb-Bus

r Daten von L
us-Modulen 

LiSA-Bus
bau und Funkt
8 kurzschluss
LBM als Etag
sind sie freipr
Etagen-Modu
                     
                     
                     

8 IO-Status-L
1 Led (L1) für
LED leuchtet
LED blinkt: L
X1: Stecker fü

XK3 und XK4
XK5: Busansc
R1: Miniaturr
Mit den Jump
Adressen am 
0 – 47: Adres
48-56:  Adres
Adressen am F
0 – 47: Adress
48-60:  Adres

einfachen Aufb
hierbei um Ad

-Driver (L

ist die Schnitt
SA-Bus  

den LiSA-Bus-
s und Weiterg

LiSA10-7 und 

-Modul (L
tion: 
feste (nicht da

gen-Modul ver
rogrammierba
ul: Pin1: Auf-D

   Pin2: Ab-D
   Pin3: Richtu
   Pin4: Richtu

Leds 
r Betriebszust
: LBM-08 ist 

LBM-08 fehle
für den Anschl

4: Stecker für
chluß für LiSA
relais um einen
pern JP1 – JP3
Etagenbus:  
sbereich für E

ssbereich für M
Fahrkorbbus: 
sbereich für E
sbereich für M

fbau von Steue
dapter- bzw. T

BD-02): 

tstelle zwische

-Modulen am 
gabe an die Lis

übermitteln z

BM) 

auerkurzschlu
rwendet, sind 
r.   

Drücker,  
Drücker,  

ung-Auf,  
ung-Ab 

tandsanzeige
OK 
rhaft und vom
luß von LiSA-

r Anschluß des
A-Bus-Displa
n defekten Bu

32 erfolgt die A

Etagen-Modul
Module im Sch
 

Etagen-Module
Module in der 

erungen werde
Träger-Platine

Seite 2

en 

Eta-
sa10-

zu den 

ussfest) Ein-Au
die ersten 4 I

m Bus durch R
-Komponente

s LBM-08 auf
ays 
us-Modul vom
Adressierung 

le. 
haltschrank.  

e Türseite 2 (b
Kabine.   

en außerdem n
en ohne Elektr

+24

-H
S

L

25

usgänge (IO´s
IO´s (XK1) m

R1 abgetrennt
en. 

f den Trägerpl

m Bus abzutren
(0 – max. 63)

bei selektiver 

nachfolgend b
ronik-Bauteile

F
(

LiSA-Bus-D
LBD-0

3

1
2

Etagen
(landing)
  -Bus

LBC-03

s) an XK1 und
it festen Funk

latinen APO1

nnen. 
) 

Türsteuerung

beschriebene P
e. 

Fahrkorb
(cabin)
 -Bus

Driver
02

data-t
Led-B

3 +2

1 -H
2 S

LiSA – Bu

d XK2 bzw. X
ktionen belegt

0 bzw. LF10 

g-außen) 

Platinen  benu

ransfer Lisa1
Bereit (ready)

4

s - System

Version

X1. Wird der 
. Ansonsten 

im Fahrkorb

utzt. Es han-

10 - LBD
)

m  

 6.1 



Aufbau de

LiSA_HB_Te

3.1.6. LiS
 
13 Adern von
belegt. 3 frei
verwendet w
Um den Hän
Adern fortlau
aufgelegt. 
Zugeführt we
X1 wird dire
Stecker  der L
schluß werde
An XK4 wird
Signal ( Im) 
angeschlosse
 

XK1: Pin
          Pin

XK2: Pin
          Pin
          Pin
          Pin

XK4:  Pin
           Pin

 

er Steuerun

eilA_D 

SA-Hänge

n einem der H
e Adern könn

werden. 
ngekabelansch
ufend auf dem

erden die Sign
ekt auf den 26-
LiSA10-7 Pla
en jedoch nur 
d der Fahrkorb
des LiSA-Imp

en. 

n 1 - 3: Fahrko
n 4 – 5: Sprech

n 6: Sprechver
n 7: Impulsgeb
n 7 – 12: Signa
n 13: Signal de

n 1 - 2: Freie H
n 3: Freie Hän

ng 

kabel-Ada

Hängekabel sin
nen beliebig, d

hluß zu erleich
m BusAd-2 an 

nale über  X1 
-pol. Hängeka
atine gesteckt.
Pin11 – Pin20
b-Bus und fal
pulsgebers auf

orb-Bus (-, S, 
hverbindung (

rbindung (M) 
ber (Im) 
algeber (So, S
es Alarmdrück

Hängekabelad
ngekabelader 

 

apter (Bus

nd immer glei
d.h. auch für 2

htern, sind dies
XK1 und XK

und XK4. 
abel-Anschluß
Von diesem A

0 benutzt. 
lls benötigt da
f dem Fahrkor

+)  
(+N, L) 

Sm, Su, Vo, V
ker (Ec)  

dern (14, 15) 
(PE) 

Seite 26

sad-2): 

ich 
230 V 

se 
K2 

ß-
An-

as 
rb 

Vu) 

 

1PE

S
+
Im

145 11213

VVuEc

1

1

X1

-

XK5

XK4 1

1

-
S
+

5 M 
N+ 

14 
15 
PE 

7891011

ImSo SmSuVo

Busad-

XK1

XK

16

Im 
So
Sm
Su
Vo
Vu
Ec

1 

5 

6 7 

L m 

34 5 

+N+ M 

L 

-2 

X 

K3 

6 

Version 6.1

m
o 
m 
u 
o 
u 
c 

123 

-S+ 

XK2

 



LiSA_HB_

 

3.1.7. A

3.1.7.1. A
Die APO
6 Relais u

Relais KF
               
Relais KF
               
Relais KF
               
Relais KF
               
Relais KF
Relais KF

 

Inspectio
Inspectio

Inspectio
Emerg.-S

Emerg.-C
Shaft-Lig
Inspect.-
Vorendsc

Vorendsc

Signalge

Pre-limit-

Signalge

Signalge

signal-ge
  middle

signal-ge
   bottom

signal-ge
     on top

full-load
Vollast

Pre-limit-

2-8: IO´s
9: -H
10: +24

13: Lautsp
14: Micro
15-16: -H
17-18: S
19-20: +24

11: Notlich

1: Notruf /

2-8: IO´s

10: +24

13: Lautsp
14: Micro

11: Notlich

1: Notruf / 

9: -H

12: Notver

12: Notver

Stecker / c

Stecker / c

_TeilA_D 

Anschluss

Anschlussp
O-10 ist die zen

und 5 Leuchtd

F1: Tür-Zu-Si
     Türantrieb

F2: Tür-Auf-S
     Türantrieb

F3: Tür-Zu-Si
     Türantrieb

F4: Tür-Auf-S
     Türantrieb

F5: Kabinen-V
F6: Kabinen-L

Su
-
+

Sm

So

Vo
-

-

-
+N

+
-

-

on-Up (Auf)
on

on-Down (Ab)
Swi. (Nothalt)

Call (Notruf)
ht (Schachtli.)
Fast (Schnell)
chalter-Unten

chalter-Oben

ber-Unten

-switch on top

ber-Mitte

ber-Oben

enerator in the 

enerator at

enerator 
p

-

Id
Iu
Ie

If
Sl
Ec

Es

-switch bottom
Vu

p. / loudspeaker

4

ht / emerg. light

/ emerg.-call

p. / loudspeaker

ht / emerg. light

emerg.-call

rs. / emerg.pow.

rs. / emerg.pow.

connector X2 :

LiSA-Bus

onnector X3 :

splatine im

platine APO-
ntrale Platine 
dioden. 

ignal Türe 1 –
bs) mit Dc (XK
Signal Türe 1 
bs) mit Do (XK
ignal Türe 2 –
bs) mit Dc (XK
Signal Türe 2 
bs) mit Do (XK
Ventilator – S
Licht  – Schalt

KF

XK2

L4
Ca

1

XK4
XK5

Ec - El

1

1

XK1

S

L
F
O
C
D
D

In
In

E

E

u

o

o

1 XK3
In

St

In

1

K
ab

in
en

lic
ht

APO

Vo
So
Sm
Su
Vu

E-LE-Call
Notruf Not

F

d

l
c

s

u

.

m Fahrkor

-10 
für sämtliche 

– Verbindet da
K8.1) 
– Verbindet d
K8.2) 

– Verbindet da
K7.1) 
– Verbindet d
K7.2) 
chaltet Lichtsp
tet Lichtspann

Vu
Vo

S
Ec

13

KKF5F6

Fan
a.L.

1 1X34

+N L +N +M

10
Ad.:48

Steckplatz LBM-0

Lightscreen
Forcelimiter
Open-Switch
Close-Switch
Door-Open
Door-Close S

+
-

Door 2

Ad.:50

S
+
-

nsp.-Up
nspect.

Emerg.-Sw.

Emerg.-Light

Shaft-L
Insp.-Fa

spection-Mo

teckplatz LBM-0

nsp.-Down

(Ans

c

V
en

til
at

or

T
ür

e2
-A

uf

c a
bi

n-
lig

ht

ca
b i

n-
fa

n

O10

select
Kopi

Notruf
Emer.-Ca

Hänge

Au
Ou

ight
Sprechv.
Int-Com

licht LiS

Full-Load

Seite 2

rb (APO):

Anschlüsse au

as Signal Com

das Signal Com

as Signal Com

das Signal Com

spannung L4 (
nung L4 (XK2

So
Sm

Su

10

Im
L

7

KKF3KF4

14 X2

S - Ol

A
Lightsc
Forcel
Open-
Close-
Door-O
Door-C

08

S
+
-

Steckp

A
Overlo
Overlo

S
+
-

Li.
st

f1
f2

de

08

schluß-Plat

T
ür

e2
A

uf
D

oo
r2

-o
pe

n

T
ür

e2
-Z

u
D

oo
r2

-c
lo

se

T
ü

1
A

f

Inte
Spr

tor-signals
ersignale

all

ekabel - trav

usgang-Überlast
utput-Overload

SA-Bus

Do
Steckp

Door-o
Door-c

27

uf dem Fahrk

m (XK8.3) (Sch

m (XK8.3) (S

m (XK7.3) (Sch

m (XK7.3) (S

(XK2.1) an Au
2.1) an Ausga

+24
S

-HM
+N

4 1

KF1KF2

XK9

20

XK12

X

f2 f3 f4 -
f1

Ad.:49
creen
imiter
Switch
-Switch
Open
Close S

+
-

Fan
Ca.L

platz LBM-08

Ad.:51
oad-In
oad-Out

-
+
S

f4
f3

tine)

T
ür

e1
-A

uf
D

oo
r1

-o
p e

n

T
ür

e1
-Z

u
D

oo
r1

-c
lo

se

ercom
rechv.

Bus
LiSA-

elling-cable

t Freiprog. IO´s
freeprogr. IO´

oor 1
platz LBM-08

XK8

open-butt.
close-butt.

orb, sowie Trä

haltspannung 

chaltspannung

haltspannung 

chaltspannung

usgang–Fan  (
ng–Ca.L  (XK

1
X1

XK1

XK7

+

-

-

-

-
Com

Dc
Do

1

4

6

8

-

-

-

-
Com

Dc
Do

1

4

6

8

-

-
Im

+

1

1
Im
pu

l
Lic

Sch
fo

Tür-A
o

Tür
c

l
Sch

fo
Tür-A

o
Tür

c

Lic

s
s

K
Sel

LiSA – Bu

rägerplatine fü

eines elektron

g eines elektro

eines elektron

g eines elektro

(XK2.3) 
K2.2) 

 

pulsgeber
ls-generator

Overload
Überlast

ight-screen
chtschranke

ließkr.-Begr.
orce-limiter
Auf-Endsch.

open-switch
r-Zu-Endsch.
close-switch

ight-screen
ließkr.-Begr.
orce-limiter
Auf-Endsch.

open-switch
r-Zu-Endsch.
close-switch

chtschranke

zu close
auf

Türe 2 Door2
open

zu close
auf open

Türe 1 Door1

Kopierblock
lectorblock

s - System

Version

ür vier LBM, 

nischen  

onischen  

nischen  

onischen  

m  

 6.1 



S

Aufbau de

LiSA_HB_Te

 
 
 
 
 

3.1.7.2. Ans
Die APO-11 

Änderung
- Dre
- Not
- Opt

 
 
 
 
 

Pre-limit-switch

     on top
signal-generato

   bottom
signal-generato

  middle
signal-generato

Signalgeber-Ob

Signalgeber-Mi

Pre-limit-switch

Signalgeber-Un

Vorendschalter

Vorendschalter
Inspect.-Fast (S

11: Notlicht / em

Shaft-Light (Sch
Emerg.-Call (No

Emerg.-Swi. (N
Inspection-Dow

Inspection
Inspection-Up (

LiSA17-18: S
19-20: +24

Vollast
full-load

12: Notvers. / em

15-16: -H
14: Micro
13: Lautsp. / loud

10: +24

Stecker / connec
1: Notruf / emerg

10: +24
9: -H
2-8: IO´s

12: Notvers. / em
11: Notlicht / eme

14: Micro
13: Lautsp. / loud

Stecker / connect

9: -H

1: Notruf / emerg
2-8: IO´s

er Steuerun

eilA_D 

schlussplat
bzw. APO-12

gen im Vergle
ei zusätzliche H
tlicht-Relais R
tionales Relais

Vu
 bottom

If

or 

or at

or in the 

ben

tte

 on top

nten

r-Oben

r-Unten
Schnell)

-
+

+N
-

-

-
Vo

So

Sm

+
-

Su

1

R1

Smerg. light

Es

Ec
Slhachtli.)

otruf)
-

Ie
Iu
Id

othalt)
wn (Ab)
(Auf)

A-Bus

-

Su
Vu

merg.pow.
dspeaker

ctor X2 :
Vo
So

g.-call

merg.pow.
erg. light

dspeaker

X
tor X3 :

g.-call

ng 

ine APO-11/
2 ist die Weite

eich zur APO1
Hängekabel-S

R1 auf APO11
s R2 für zusät

KKF6

X3XK4

Ec - El +N L

1

XK10
Ad

Steckpl

Lightscr
Forcelim
Open-S
Close-S
Door-O
Door-C

Do

Ad

Insp.-U
Inspect

Emerg.

Emerg.

1 XK3
Inspect

Steckpla

Insp.-D

E-LightE-Call
Sp
Int

Notruf Notlicht

Full-Loa

Fan
Ca.L.

K
ab

in
en

lic
h t

ca
bi

n-
lig

h t

XK5

1516

APO11

m

1

u
u

L4
o
o

1
XK2

/APO-12 
erentwicklung

10 (rot gezeich
Stütz-Klemme
 fest installier
zliche potenti

KKF4KF5

1 14

+N + S - OM

d.:48

atz LBM-08

reen
miter
Switch
Switch
pen
lose S

+
-

oor 2

d.:50

S
+
-

p
.

-Sw.

-Light

Shaft-Li.
Insp.-Fast

tion-Mode

atz LBM-08

own

(Anschluß

Ausgang-Ü
Output-Ov

prechv.
t-Com LiSA-Bus

ad

S
Vu

Vo
Su

Ec

13 10
selector-
Kopiers

Notruf
Emer.-Call

V
en

til
at

or

Tü
re

2-
A

uf
D

oo
r2

-o
p e

n

Tü
re

2
Z u

ca
b i

n-
fa

n

Hängek

R2

145

1

Seite 28

g der APO-10.

hnet): 
en 
rt (vorher auf 
ialfreie Notruf

KKF2KF3

X

1 20

X

Ol f2 f3
f1

Ad.:49
Lightscreen
Forcelimiter
Open-Switch
Close-Switch
Door-Open
Door-Close

Fa
Ca

Steckplatz LBM

Ad.:51
Overload-In
Overload-Out

f1
f2

ß-Platine)

Überlast
verload

Freipro
freepro

Door 1
Steckplatz LBM

X

Door-open-butt
Door-close-butt

So
Sm

u
Im

L M
+

47
Interco
Sprech

-signals
signale

Tü
re

2-
Z u

D
oo

r2
-c

lo
se

Tü
r e

1-
A

uf
D

oo
r1

-o
pe

n

Tü
re

1
Zu

X2

kabel - trave

2

. Die Abmessu

LF10) 
fmeldung auf 

1

F1

XK9

0

XK12

XK7

3 f4 - +

1

4

6

8

1

4

6

8

1

1

S
+
-

an
a.L

M-08

-
+
S

f4
f3

og. IO´s
ogr. IO´s

M-08
XK8

t.
t.

+24
S

-H
N

4 1
m

hv.
Bus
LiSA-

XK1

Tü
re

1-
Zu

D
oo

r1
-c

lo
se

elling-cable

XK1

No

Nc

ungen sind un

Stecker XK12

X1

-

-

-

-
Com

Dc
Do

-

-

-

-
Com

Dc
Do

-

-
Im

+
Impulsge
puls-gen

Over
Über

light-sc
Lichtschr

force-li

open-s

close-s

light-sc

force-li

open-s

close-s

Lichtschr

zu
auf

Türe 2

zu
auf

Türe 1

Kopierb
Selectorb

Com

12

nverändert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. 

eber
erator

load
last

creen
ranke

miter

witch

switch

creen

miter

witch

switch

ranke

close

2
open

close
open
1

block
block

Version 6.1 



LiSA_HB_

 
 
 
 
 
 
 
 

3.1.7.3. A
 
Die APO
Die Diod
XK13 ist 
sorgt, dad
RS485-Sc
fes, in der
 
 
 

_TeilA_D 

Anschlussp

O-14 ist die We
den zur Anzeig

die Klemmle
durch bleibt d
chnittstelle de
r Regel des D

platine APO-

eiterentwicklu
ge der Schach
eiste zum Ansc
er Lesekopf a

es Lesekopfes 
Doppellesekop

-14 

ung der APO-
tkopierung mu
chluß des Les

auch bei Strom
auf. Die Klem

fes auf. 

Seite 2

12 durch die E
mussten der Ste
sekopfes des A
mausfall in Fun
mmen A2, B2

29

Einführung de
eckleiste XK1
AWG-Systems
nktion. Die K

2 nehmen die R

es Absolutwer
3 weichen.  
s. Die +-Klem
lemmen A1, B
RS485-Signal

LiSA – Bu

rtgeber-System

mme ist mit 12
B1 nehmen di
le eines zweite

s - System

Version

ms (AWG). 

2V notver-
ie Signale der 
en Lesekop-

 

m  

 6.1 



Aufbau de

LiSA_HB_Te

 

3.1.8. An

3.1.8.1. Ans
Die LF10 ist 
Für das LiSA
 
 
Bei Verwend
Tür-Zu-Drüc
angeschlosse
Alle weiteren
 
X2 ist der Ve
erweitert, d.h
pol. Kabel ve
 

- Bei 
- Not
- Not
- Spre
- Tür-
- Tür-
- Übe
- Sch

konventionel
 
Etagendrück

 

2-8:

10: 

13: 
14: 

11: 

1: N

9: -

12: 

Stec

X1

Adress

XK1

Ec - El +N

E-Light
Notlicht

1

Notruf
E-Call

LF10

Leuchtfe
(print fo

er Steuerun

eilA_D 

nschlussp

schlussplat
die Leuchtfel

A-Bus-System

dung des LiSA
cker, Ventilato
en. 
n Drücker kön

erbindungsste
h. APO10, 11,
erbunden. 

Verwendung 
truf 
tlicht 
echverbindun
-Auf-Taster 
-Zu-Taster 
erlast-Anzeige
hlüssel bzw. Si
ll an XK1 ang

er können dire

: IO´s

+24

Lautsp. / loudspe
Micro

Notlicht / emerg. 

Notruf / emerg.-ca

H

Notvers. / emerg.

cker / connector X

S
+
-

1

se:52

L +NM
Sprechv
Int-Com

Aus
Out

t

X

X

eld-Platine:
or emergency

ng 

latine im F

ine LF10 
ldplatine für d

m wurden zusä

A-Drücker-Sy
or-Drücker, Tü

nnen direkt üb

cker zur APO
, 12, 14 im Ins

von Drückern

g 

e 
ignale an f1-f4

geschlossen w

ekt auf die Sc
 

2-8: IO
9: -H
10: +24

13: Lau
14: Mic
15-16: 
17-18: 
19-20: 

11: Not

1: Notr

12: Not

Stecker

eaker

light

ll

.pow.

X1 :

S
+
-

X1 1

Adresse:53

N + S - Ol
v.

m

sgang-Überlast
put-Overload

LiSA-Bus

1 14X1

1 20X2

y light)

Fahrkorb-T

das Beschriftu
tzlich  drei St

stems werden
ürstop-Drücke

ber Flachbandk

O10 und zusätz
spektionskaste

n anderer Hers

4 
erden. 

hraubklemme

´s

4

utsp. / loudspeake
cro
-H
S
+24

tlicht / emerg. ligh

uf / emerg.-call

tvers. / emerg.pow

r / connector X2 :

LiSA-Bus

S
+

X1

Adress

f2
f1

Freiprog. I
freeprogr. 

Seite 30

Tableau (L

ungsfeld im Fa
teckplätze für 

n an Stecker X
er, Schlüsselfu

kabel an den L

zlich zu den F
en und LF10 i

steller, müsse

en der Bus-Mo

er

ht
w.

S
+
-

1

se:54

f4 - +

O´s
IO´s

f3

LF): 

ahrkorbtableau
LiSA-Bus-Mo

X1 normalerwe
funktionen und

LBM-9 anges

Funktionen auf
im Fahrkorbta

en  

odule aufgeleg

u. 
odule (LBM-9

eise Alarm-Dr
d u. U. die erst

teckt werden.

f Stecker X1 u
ableau sind im

gt werden. 

9) vorgesehen

rücker, Tür-A
sten Kabinend

. 

um den LiSA-
mmer nur durc

Version 6.1

n. 

Auf- und 
drücker 

-Bus 
h ein 20-

 



LiSA_HB_

 
 

3.1.8.2. A
Anmerku
 
Im Falle e
bricht das
drücker ü
Alarmdrü
keine Not
Die Anste
über den 
Paramete
“Ausgang
vorgegeb
Bei nicht 
der Jump
 
Der Über
last-Ausg
als allgem
werden, s
grammier
und der P
auf 89 zu
 
Die EN81
bei jeder 
dieser ber
Aus diese
ca. April 
versehen.
Um nicht
Summer i
Ausgänge
mit dem S
Lautstärk
gestellt w
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

_TeilA_D 

Anschlussp
ung zur Notruf

eines nicht be
s Relais K1 de
über Stecker X
ückers an XK1
trufunterdrück
euerung von K
freiprogramm

er 
g Notrufunterd

ben werden. 
gewünschter 

per J1 gesteckt

rlastsummer B
gang (XK1.11
meines akustis
so ist der norm
rte Parameter 

Parameter „Au
u programmier

1-70 fordert e
Betätigung ei
reits aufleucht
em Grund sind
2004 mit eine
.  
t auf jedem Dr
installieren zu
e miteinander 
Summer B1 v

ke kann mit de
werden. 

platine LF12
funterdrückun

erechtigten No
en Anschluß z

X1. Bei  Ansch
1.1 und XK1.2
kung. 
K1 erfolgt stan

mierbaren IO f

drückung“ mu

Notrufunterd
t sein. 

B2 ist intern m
) verbunden. 

sches Signal v
malerweise au

„Ausgang-Üb
usgang Akusti
ren. 

ine akustische
ines Drückers,
tet. 
d die Drücker
em separaten A

rücker einen e
u müssen,  kön
r verbunden un
verbunden wer
em Potentiome

 

2 
ng: 

otrufes unter-
zum Alarm-
hluß des 
2 erfolgt 

ndardmäßig 
f1, d.h. der 

uß mit 92 

rückung muß 

mit dem Über-
Soll B2 auch 

verwendet 
f 89 pro-
berlast“ auf  0
isches Signal“

e Quittierung 
, auch wenn 

platinen seit 
Ausgang 

eigenen 
nnen diese 
nd über XK2 
rden. Die 
eter P1 ein-

Seite 3

0 
“ 

Ec
-
El
+N

Ec
all

M
+N
+
S
-

E-
lig

ht
Int

-C
om

L-B
us

L

XK11

X1

J1

1, 2: Notruf 
3, 4: Notlich
5: Lautsp. /
6: Micro
7: Notvers. 
8: +24
9: S LL
10: -H

B1 = Sum
P1 = Pote
B2 = Über

K1 = Rela
J1 = Jump

2-8: IO´s

10: +24

13: Lautsp. 
14: Micro

11: Notlicht 

1: Notruf / e

9: -H

12: Notvers

Stecker / co

2-8: IO´s

10: +24

13: Lautsp. 
14: Micro

11: Notlicht 

1: Notruf / e

9: -H

12: Notvers

Stecker / co

XK2 = An

31

X1

Adresse:5

Leuchtfeld
(print for e
Leuchtfeld
(print for e

X1

Adresse:5

1
K1

X21 14

f / emerg.-call
ht / emerg. light
/ loudspeaker

/ emerg.pow.

iSA-BusiSA-Bus

mmer für akustisc
entiometer für B
rlastsummer / ov

ais Notrufunterdr
per Überbrückun

/ loudspeaker

/ emerg. light

merg.-call

. / emerg.pow.

nnector X1 :

/ loudspeaker

/ emerg. light

merg.-call

. / emerg.pow.

nnector X1 :

schluß für akus

Stecker / Co

S
+
-

1

52 A

d-Platine:
emergency l
d-Platine:
emergency l

S
+
-

1

52 A

201

11: Überlast-A
12: Tür-Auf-D
13: Tür-Zu-Dr
f1: Eingang / 
f2: Eingang / 
f3: Eingang / 
f4: Eingang / 

che Quittung / s
1 / variable resis
verload sound

rückung / relay 
ng K1 / jumper b

tische Quittung 

onnector XK1

LiSA – Bu

S
+
-

X1 1

Adresse:53

light)light)

S
+
-

X1 1

Adresse:53

+B1

LP1

Ausg. / Overload-
Drücker / Door ope
rücker / Door clos
Input

freiprog
Input
Input
Input

sound for acous
stor for B1

supression eme
brideging K1

2-8: IO´s
9: -H
10: +24

13: Lautsp. / lou
14: Micro
15-16: -H
17-18: S
19-20: +24

11: Notlicht / em

1: Notruf / emerg

12: Notvers. / em

Stecker / connec

LiS

2-8: IO´s
9: -H
10: +24

13: Lautsp. / lou
14: Micro
15-16: -H
17-18: S
19-20: +24

11: Notlicht / em

1: Notruf / emerg

12: Notvers. / em

Stecker / connec

LiS

XK2

/ connector for 

:

s - System

Version

11

-

Ol

f1
f2
f3
f4

+

+
-

B2

LF-12

Outp.
en push button
se push button

gr. / free progr.

tic 

ergency call

udspeaker

merg. light

g.-call

merg.pow.

ctor X2 :

SA-Bus

udspeaker

merg. light

g.-call

merg.pow.

ctor X2 :

SA-Bus

acoustic sound

m  

 6.1 



Aufbau de

LiSA_HB_Te

3.1.9. Bu
Für das Bus -
und/oder Eta
 

3.1.9.1. LiS
LiSA-Displa

- D
- L

 
Display-Steu
Im Unterschi
LBLC-4 nur 
Im Gegensat
als auch über
mm)  für den
Genügend Pl
 
Folgende An
JP1: gesteckt
JP2: gesteckt
 

 
 
 
 
 
 

3.1.9.2. LiS
Das LiSA-Bu
Der Platzbed
 

 

55

er Steuerun

eilA_D 

us-Anzeige
- System steh

agenbus verbu

SA-Bus-Disp
ay-Small (DS
Display-Steue
LiSA-Display-

uerungs-Platin
ied zur LBLC
die Elektronik

tz zum nachfo
r Schraubansc
n Einbau in be
latz vorausges

npassungen kö
t bei horizonta
t, wenn Anzei

SA-Bus-Disp
us-Display-S

darf für horizo

LBDS

JP

65

ng 

en 
en verschiede

unden.  

play-Small D
1) bestehend a

erungs-Platin
-Platine ( LB

ne (LBLC-4): 
C-3, die die Ele

k für das  Disp
lgend beschri

chluß erfolgen
esonders schm
setzt ( > 100 m

önnen über die
aler Einbaulag
ige für Aufzug

play-Small D
mall 2 (DS2) 

ontale Einbaul

S - 2

JP2
JP1 horizontal

Gruppe

vertikalJP21

+ S -

ene Anzeigen z

DS1 
aus einer Sand
e ( LBLC-4 )

BDS -2 ). 

ektronik für 8 
play. 
ebenen DS2 k

n. Außerdem i
male Türzargen
mm) kann es je

e zwei Jumper
ge 
g 2 / 4 / 6 / 8 b

DS2 
bestehend im
age ist nur 65

 
 
 
 
 
 
 
 
JP1
JP2
     

 
 
 
 

65

Seite 32

zur Verfügung

dwichbaugrup
) und aufgeste

 IO´s und für 

kann der Ansc
st es  mit sein
n vorgesehen.
edoch auch in

r vorgenomme

bestimmt ist.

m Gegensatz  z
 mm. 

1: gesteckt für 
2: gesteckt, we

  bestimmt ist

g. Bus-Anzeig

ppe mit  
eckter 

das kleine Di

chluß an den B
ner Breite von 

n horizontaler 

en werden: 

zum DS1 aus e

horizontale E
enn Anzeige f
t. 

S+ -

vertikal
horizontal

Gruppe

LBLC 

gen werden di

splay beinhalt

Bus sowohl  m
nur 48 mm  ( 

Lage eingeba

einer einzigen

Einbaulage 
für Aufzug 2 / 

-

+
S
-

JP1
JP2

JP1 JP2

- 4

irekt mit dem 

tet, enthält die

mittels Eindrin
 Breite von D

aut werden. 

n Platine (LBC

/ 4 / 6 / 8  

Version 6.1

Kabinen- 

e  

ngtechnik, 
DS2 = 65 

C-4) 

 



LiSA_HB_

 

3.1.9.3. 
Das DB1

- D
- B
- 
- A

 
 
 

 

60

_TeilA_D 

LiSA-Bus-D
 besteht aus d
Displaygröße
Baugruppe: 1
10 horizontale
Anzeigenbild

LB

+

Display-Big (
der Anzeigen –
: 96x64 mm (
20x72x45 (Lx
e Lauftexte 
er und Texte d

 

JP1

BDB-4

11

1

-S

(LBDB): 
– Platine LBD
24x16 Punkte
xBxH) 

direkt über Ta

horizontal
vertikal

1

LBM-0

X1

10

20

Seite 3

DB – 4 oder hö
e) 

astatur auf LiS

JP2
Gruppe

8

1

1

33

öher und den z

SA-Hauptplati

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
JP
JP
  

 
 
 
 

7 2

zugehörigen K

ine oder PC ei

P1: gesteckt fü
P2: gesteckt, w
      2 / 4 / 6 / 

LiSA – Bu

Kunststoffteile

instellbar 

ür horizontale 
wenn Anzeige
8  bestimmt is

s - System

Version

en. 

Einbaulage 
e für Aufzug 
st. 

m  

 6.1 



Aufbau de

LiSA_HB_Te

3.1.9.4. LiS
Der LM2 bes
Gehäuse.  
Auf der LBL
Von der LBD

- LBD
      

- LBD
      

Für das Text
Die Leuchtfa
Das Textfeld
 
LM2 mit Le

 
 
Leuchtfeld (
 
Das LF1 best
rigen Kunsts
Vom LF1 gib

1. Ansch
   XK1 u

2. Ansch
Verbi
dierle

  
Das Textfeld
wie z.B. Auß
benutzt werd
Alternativ ka
werden und d
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1

X2

X3

vo
L

L

10
0

er Steuerun

eilA_D 

SA Leuchtmo
steht aus zwei 

LC-3 wird jedo
DP-2 gibt es z
DP –21: bestü
              als B
DP –22: bestü
               jedo
feld und die R

arbe kann rot, 
d ist für die Au

euchtfeld-Plat

(LF1)  mit Le

teht aus der P
toffteilen. 
bt es zwei An
hluß über Stec
und 
hluß über Flac
indung zur gew
eisten 

d kann zur Anz
ßer-Betrieb, B
den . 
ann jedoch auc
dieses auf Wu

1 2 3 4 5 6 7 8

on  Rückseite
LBDP - 2

Ab Au
fPf

ei
l-

Leuchtfeld
1

48

ng 

odul (LM2): 
i Elektronik-K

och die Elektr
zwei Bestücku
ückt mit den S
Bestandteil des
ückt mit X1 un
och verwendet
Richtungspfeil
grün,blau ode

usleuchtung ei

tine LBDP–2

euchtfeld-Pla

latine LBDP-

schlussvariant
ck- bzw. Schra

chbandkabel-S
wünschten Ad

zeige eines be
esetzt, Aufzug

ch das Firmen
unsch mit Hint

L

Au
f

Komponenten 

ronik für die M
ungsvarianten:
teckverbinder
s Leuchtmodu
nd XK1 für ko
t als eigenstän
le ist jeweils e
er weiß sein un
ines beliebige

21:  

tine LBDP–2

22 und zugeh

ten: 
aubklemmen a

Stecker X1,  
der mittels Co

eliebigen Text
g-Hier u.s.w. 

nlogo dargeste
terleuchtung. 

LBDP - 2

Seite 34

(LBLC-3 und

Matrixanzeige
: 
rn X2, X3 (An
uls LM2 
onventionellen
ndige Kompon
eine eigene Co
und ist nur abh
en Textes oder

22: 

hö-

an  

o-

tes 

ellt 
 

42

8497

d LBDP-2), un

 nicht benutzt

nschluß zur LB

n Anschluß un
nente - in der R
odierleiste vor
hängig von der
r für das Firm

1

4
3
2

2

X1

von  R

-   Ab 

XK1

1 2 3 

Leuc

84

ntergebracht in

t. 

BLC-3) und C

nd  Codierleist
Regel bei Anl
rgesehen. 
r Farbe der Le
enlogo vorges

L1

XK1

R1

-

LBLC -
Gr

horiz
ve
-+ S

J8J16J32

X1

Rückseite

Auf LF +

Ab Au
fPf

eil
-

4 5 6 7 8

1

chtfeld 8

44

n einem Kuns

Codierleisten, 

ten, 
lagen ohne Eta

euchtdioden. 
sehen.  

JP11
JP12

XK2

6

8
7

5

- 3
uppe

zontal
rtikal

-
S

+
+

J4 J2 J1

LBD
Firmen

Leuc

Version 6.1

ststoff-

agenbus. 

 

DP - 2
nlogo /

chtfeld

 



LiSA_HB_

 

3.1.9.5. 
Das LiSA
(VGA). E
fest vorde
 

Bildaufte
 
Eigene B
Mit dem 

- b
- D
- S
- F
- Z
- S
- F
- A

Es bieten
- L
- K

Es könne
- 
- p

Es sind fo
- L
- U
- U
- R
- 2

d
- 6
- C

Ein Poten
 

_TeilA_D 

LiSA-TFT-D
A TFT-Display
Es beinhaltet w
efiniert. Diese

eilung Fahrkor

ilder oder Tex
TFT-Display 
beliebiger Hin
Datum und U
Standanzeige 
Fahrtrichtung
Zusatztexte fü
Sonderanzeig
Firmenlogo 
Anzeige des A

n sich folgende
LiSA-Bus-Sy
Konventionel

en folgende Sp
12 bis 24 VDC
pnp oder npn 
olgende Ansch
LiSA-Bus bzw
USB A -> Ve
USB B -> Me
RS232 (option
24 Eingangsk
der oder Sond
6 Ausgangskl
CAN (nur vor
ntiometer zur 

Display 
y ist ein vollfa
weiterhin eine
e ist je nach V

rbanzeige:  

xte können mi
bieten sich fo

ntergrund übe
Uhrzeit 

sanzeige 
ür jede Etage 
en 

Aufzugstypen
e Ansteuermö

ystem 
l (Linear bis z

pannungen un
C 
per Jumper w
hlüsse vorhan
w. Spannungs
erbindung zum
emory-Stick  
nal) 

klemmen: UP (
dertexte), SP (
lemmen: +SPK
rbereitet) 
Lautstärkereg

 

arbiges 5,7“ D
e Sprachausgab

Verwendung (F

  

ittels SD-Card
olgende Anzei
r die gesamte 

schildes (Bauj
glichkeiten: 

zu 10 Etagen, 
d Steuerpoten

wählbar 
nden: 
sversorgung 
m PC 

(Auf), DO (A
(Sprachausgab
K, -SPK (Laut

gelung ist vorh

Seite 3

Display mit To
abe und einen A
Fahrkorb- ode

  
  Bildau

d oder USB-S
igemöglichkei
Bildschirmflä

ujahr, Tragfähi

Binärcode, G
ntiale verwend

Ab), C1 – C10
be starten), GO
tsprecher), UP

handen. 

35

ouch-Screen u
Ankunftsgong

er Etagenanzei

ufteilung Etag

tick der Anze
iten: 
äche 

igkeit, Person

Graycode) 
det werden: 

(Etagenauswa
O (Gong starte
P/24V und DO

und einer Aufl
g. Die Aufteilu
ige) unterschie

enanzeige: 

ige übergeben

en, Fabriknum

ahl), T1 – T5 
en) 
O/24V (für ext

LiSA – Bu

lösung von 64
ung des Bilds
edlich.  

n werden. 

mmer, CE-Ken

sowie S1 – S5

xterne Richtun

s - System

Version

40 x 480 Pixel 
schirmes ist 

 

nnung) 

5 (Sonderbil-

ngspfeile) 

m  

 6.1 



Aufbau de

LiSA_HB_Te

Maße: 

 
 
Anschlüsse: 

 
 

 

er Steuerun

eilA_D 

 

ng 

Seite 36

   

Version 6.1

 

 



LiSA_HB_

 

3.1.10.

3.1.10.1
Die Bus-S
betrieben

3.1.10.2
Die LiSA
nellen An
Die Sprac
weitere V
Karte (ma
Die Sprac
L,R ein e
 
Ansteueru
Gray- ode
6 für Son
Die max. 
schnittlic
Die Texte
microSD-
Mittels T
Ein Jump
LED’s fü
 
Detailinfo
unserer W

3.2. 
 
Unabhäng
gen LBM
 
Anschlus
IO-Vertei
IO1  –  IO
IO9  –  IO
IO17 – IO
IO25 – IO
IO33 – IO
IO41 – IO

_TeilA_D 

 weitere B

. Bus-Sprac
Sprachausgab

n werden. Neb

. Bus-Sprac
A-Sprachausga
nschluß verwe
chausgabe zei

Verbesserung s
ax. 2 GB) dar
chausgabe we

externer Verstä

ung wahlweis
er Binärcode. 

ndertexte vorg
 Anzahl bzw. 
her Text benö
e werden von 
-Karte. 

Tasten kann de
per ermöglicht
ür Anzeige des

formationen en
Website www.

Bus-Var

gig davon we
M-08 und IO16

ssbeispiel im S
ilung: 
O8   auf Modu
O16 auf Modu
O24  auf IO16
O32  auf IO16
O40  auf Mod
O48  auf Mod

Bus-Komp

chausgabe L
be LBTG-5 ist
ben den Etagen

chausgabe L
abe LMP3 ers
endeten Sprac
ichnet sich dur
stellt stellt die

r.  
eist einen Laut
ärker angesch

se durch LiSA
Hierfür sind 2
esehen.  
Dauer der Te

ötigt ca. 50 kB
der microSD-

er Betriebsmod
t den Wechsel
s BUS-Status 

ntnehmen Sie 
.lisa-lift.de im

ianten: 

lche Busvaria
6 hinsichtlich 

Schaltschrank 

ul (Addr. 48) u
ul (Addr. 49) u
6 - 2 
6 - 2 
ul (Addr. 52) 
ul (Addr. 53) 

ponenten

LBTG5 
t speziell für d
ntexten kann a

LMP-3 
etzt die bisher
hausgeben Un
rch rauschfrei

e unkomplizie

tsprecheransch
hlossen werden

A-BUS sowie m
24 Klemmen 

exte wird durc
B Speicher. 
-Karte gelesen

dus geändert u
l der Steuerlog
und des Betri

bitte dem LiS
m Bereich Dow

ante gewählt w
Addressierung

(siehe nachfo

und IO16 - 1
und IO16 - 1

 

Seite 3

die Anbindung
auch ein Anku

r verwendete 
nitext und SPC
ie Textausgab

erte Übernahm

hluß auf. Alte
n. 

mittels konven
für Etagensign

ch die Speiche

n. Die Aufnah

und die Texte
gik (npn/pnp)
iebsstatus sind

SA-Benutzerh
wnloads/Handb

wird, können n
g „übereinand

olgendes Bild)

37

g am LiSA-Bu
unfts- bzw. Tü

BUS-Spracha
C. 

be aufgrund de
me der mp3-fil

ernativ kann üb

ntioneller Kle
nale, 2 für ric

erkapazität der

hme erfolgt du

 angehört wer
. 

d vorhanden. 

andbuch „Spr
bücher gelade

nach wie vor I
der“ so werden

): 

us konzipiert. 
üröffnungsgon

ausgabe LBTG

er Verwendun
es von einer 1

ber die Stiftkl

mmen bei Ve
htungsabhäng

r microSD-Ka

urch speichern

rden. 

rachausgabe L
en werden kan

IO16-Platinen
n die IO´s par

LiSA – Bu

Sie kann nur 
ng realisiert w

G sowie die fü

ng von mp3-fil
1 GigaByte (G

lemmen AGN

erwendung von
gige Amkunftg

arte begrenzt. 

n von mp3-file

LMP-3“ welch
nn. 

n verwendet w
rallel betrieben

s - System

Version

an diesem 
werden.  

ür konventio-

les aus. Eine 
GB) microSD-

ND, GBUF, 

n Linear-, 
gongs sowie 

Ein durch-

es auf die 

hes auch von 

werden. Lie-
n.  

m  

 6.1 

-



Aufbau de

LiSA_HB_Te

 
 
 
 
 
 
 
 

Schalt

zu den E
(to landing

er Steuerun

eilA_D 

3+24

1-H
2S

J16J32 J8

LBM-08

1

X1
Addr.: 53

LBC-03

tschrank 

LiSA-B
LBD

 Etagen
(landing)
   -Bus

( cont

LiSA

tagen
g floors)

ng 

 

3 +

1 -H
2 S

J1J4 J2
1

8

1

J3

1

LBC-03

Bus-Driver
D-02

Fahrkorb
 (cabin)
 - Bus

trol cabinet ) :

A10 -7

24

H
S

J162 J8 J
1

LBM-08

X1
Addr.: 52

48

43

44

45

46

47

41

42

X41
1

IO
- 1

6

3

Seite 38

J1J32

1

A

J1J4 J2

1

40

33

34

35

36

37

38

39

1
X33 X

IO
16

16 J8 J4 J
1

LBM-08

X1
Addr.: 49

X25

32 24

26 18
1927

28
29
30
31

20
21
22
23

1

25 17

X17

I O
-1

6

2

J16J32

1

Ad

J2 J1

1

1 1X9
9

12
13

11
10

15
14

16 IO
16

J8 J4 J2
1

LBM-08

1

X1
dr.: 48

1X1
1

7
6
5
4
3
2

8

1

IO
-1

6

Version 6.1

J1

zur Kabine
(to cabin)

 



LiSA_HB_

Über eine
den LiSA
 
LiSA-B

 (0
 (1

8
 (2
 (3

S
 (4

(5): L+CB

3.2.1. 
 

 (1
m

 

-H

16
15
14
13

-H

1

3
2

4

Scha
(sha

_TeilA_D 

en neuen Para
A-Bus festgele

Bus (No/sL
0): ohne LiSA
1): sLBus: sm

8 LiSA-Bus-M
2): LBus: LiS
3): CBus: LiS

SA-Bus-Modu
4): sL+CBus
Bus: wie Lbus

Kleiner Li

1): sLBus: sm
max 8 LiSA-B

1

J16

LBM-08

J32
1

J8 J4 J2

X1

H

Adr.: 54

1

J16

LBM-08

J32
1

J4

X1

H

Adr.: 53

konvent
  Anschl
(konv. c

3

acht :
aft)

ameter im Para
egt werden. 

LBus/LBu
A-Bus 
mall LiSA-Eta
Module (LBM)
SA-Etagen-B
SA-Bus zum 
ule (Verwend
: wie sLBus j
s und cBus zu

SA-Etage

mall LiSA-Eta
Bus-Module (

J12

+24

1

J1

+24

5
6
7
8

tioneller
luß

connection)

11
10

12

91

ametersatz All

s/CBus/sL

agen-Bus  –
M) angeschlos

us  – wie sLB
Fahrkorb - Im

dung der APO
jedoch zusät

usammen 

nbus: (sL

agen-Bus  –
(LBM) anges

3

3

3

10

3

3

3

3

3

3

3

3

10

3

3

3

3

3

16

15

1

2

Seite 3

lgemeine Anl

L+CBus/L

max 64 IO´s
ssen 
Bus jedoch z
m Inspektion
O10/11/12 o
tzlich LiSA-B

LBus) 

max. 64 IO´
schlossen 

Beim  klein
Adressen a
(IO-16). 

- di
nur 8 LBC

- D
- D

den bei 55
 
Adressvert
Modul 48: 
Modul 50: 
Modul 52: 
Modul 54: 
 
Anwendun
1. Ausgang
Eingang B
Eingang Ev
1. Außenru
 
Hinweis: W
Schaltschra
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

39

lagenparamete

+CBus (0.

s aneinander

zusätzlich in j
nskasten bzw
oder 14) 
Bus zum Fah

´s aneinande

nen Etagenbu
analog zu derj

ie Summe alle
 am Etagenbu

Der IO-Adressb
Die Moduladre

teilung: 
IO1 – IO8     
IO17 – IO24 
IO33 – IO40 
IO49 – IO56 

ngsbeispiel: 
g Umrichtersig
randfall = 9 ->
vakuierungsfa
uf-Drücker Tü

Wie bereits erw
ank auch auf I

er ( 000*) kann

..5)): 

rgereiht wie b

jeder Etage 
w. Fahrkorbta

rkorb 

rgereiht wie 

s ist die Funkt
enigen bei Ve

er verfügbaren
us anschließba
bereich erstrec
ssen der LBC

    Modul 49
   Modul 51
   Modul 53
   Modul 55

gnale = 1 -> A
> Anschluß an
ahrt = 10 -> A
ürseite 1 = 41 

wähnt können
IO-16 – Platin

LiSA – Bu

nn die Konfigu

bei IO-Platin

ein LiSA-Bu
ableau befind

bei IO-Platin

ktionverteilung
erwendung vo

n IO´s ist 64, d
ar 
ckt sich von 1

C beginnen bei

9: IO9 – IO16
1: IO25 – IO3
3: IO41 – IO4
5: IO57 – IO6

Ausgabe über 
n Modul 49, I

Anschluß an M
-> Anschluß a

n sämtliche IO
nen gelegt wer

s - System

Version

uration für 

en, d.h. max

s-Modul 
den sich Li-

nen, d.h. 

g auf die IO-
on IO-Platinen

d.h. es sind 

 – 64. 
i 48 und en-

    
2   
8 
4 

Modul 48 
O1 

Modul 49, IO2
an Modul 53 

O´s im 
rden. 

m  

 6.1 

x 

n 



Aufbau de

LiSA_HB_Te

Änderung
 

 (1): s
könn

 (4): s
 

im S
 
 
 
 
 
 
 
 

 

X1

BU 
BD 
BU 

209 
210 
211 
212 

X1

201 
202 
203 BU 

BD 
LFM

BU 204 

BD 

Tü

Etagenbus 

er Steuerun

eilA_D 

gen beim kl

sLbus: small 
nen max 12 L
sLBus+cBus

Schaltschrank

1 
BU 
BD 

Adr.: 
1

1 
BU 
BD 
BU 
BD 

Adr.: 
0

BD 

ürseite 1(access

ng 

leinen LiSA

l LiSA-Etage
LiSA-Bus-Mo
s: wie sLBus j

k verfügbar 

 

213 
214 
215 

205 
206 
207 
208 

Fahr

A-Etagen-B

n-Bus  – max
odule (LBM) 
jedoch zusä

X1

BU 
BD 
BU 

209 
210 
211 
212 

X1

BU 
BD 
BU 

BD 

301 
302 
303 
304 

rkorbbus 

Türseite 2

Seite 40

Bus. 

x. 100 IO´s a
bzw. Etagen
tzlich LiSA-B

BU
BD

Adr.: 
1

213
214
215

BU
BD
BU

BD

Adr.: 
0

BD

305
306
307
308

2(access

aneinanderg
nmodule  ang
Bus zum Fah

Beim  kleine
lung auf die 
bei Verwend
sie sind anei

- die
die Türseite
12 Etagenm
Der IO-Adre
296  

- die
die Türseite 
Der IO-Adre
396 

- Die
enden bei 11
 
 Adressve

 Modul 0: 
 Modul 1: 
 Modul 2: 
 Modul 11
 Adressve
 Modul 0: 
 Modul 1: 
 Modul 2: 
 Modul 11
 
Anwendung
Eingang Feu
->  Anschluß
1. Außenruf
 ->  Anschlu
1. Außenruf
 ->  Anschlu
 
 
Hinweis: IO

ereiht wie be
geschlossen 
hrkorb 

en Etagenbus 
IO-Adressen 

dung von IO-P
inandergereiht
Summe aller 

1 ist 96, d.h. e
odule am Etag
ess-Bereich er

Summe aller 
2 ist ebenfalls

ess-Bereich er

e Moduladress
1 

erteilung auf T
IO201 – IO208
IO209 – IO216
IO217 – IO224
: IO289 – IO29
erteilung auf T
IO301 – IO308
IO309 – IO316
IO317 – IO324
: IO389 – IO39

gsbeispiel: 
uerwehrfahrt =
ß am Etagenb
f-Drücker Türs
uß am Etagenb
f-Drücker Türs
uß am Fahrkor

O 1 – IO48 sind

ei IO-Platinen
 werden 

ist die Funkti
analog zu der

Platinen (IO-1
ht. 
r verfügbaren I
es sind 12 LBM
genbus anschl
rstreckt sich v

r verfügbaren I
s 96. 
rstreckt sich v

sen beginnen 

Türseite 1: 
8        
6    
4    
96    
Türseite 2: 
8        
6    
4    
96    

= 1  
bus Modul 0  
seite 1 = 202 
bus Modul 0. 
seite 2 = 302 
rbbus Modul 0

d über IO-16 

Version 6.1

n, d.h. es 

onvertei-
rjenigen 
16), d.h. 

IO´s für 
M oder 
ließbar 

von 201 - 

IO´s für 

von 301 - 

bei 0 und 

0. 

– Platinen 

 



LiSA_HB_

 

3.2.2. 
 (2

 

Etage (flo

Etage (flo

Etage (flo

Etage (floor

Etage (floor

Etage (floor

_TeilA_D 

LiSA-Etag
2): LBus: LiS

J16

X1

LB

1

-H

J16

X1

LB

1

-H

J16

X1

LB

1

-H

X1

LB

1

-H

X1

LB

1

-H

X1

LB

1

-H

Schacht
 (shaft):

oor) 1

oor) 2

oor) 3

r) 18

r) 19

r) 20

genbus: (L
SA-Etagen-B

1

J1J2

1

BM-08

1

1

J2

1

BM-08

1

1

J1

1

BM-08

1

1

J2

1

BM-08

1

11

BM-08

1

11

BM-08

1

Addr.: 1

Addr.: 2

Addr.: 17

Addr.: 18

Addr.: 19

J1

Addr.: 0

Lbus) 
us  – wie sLB

Seite 4

Bus jedoch z

 
Ab
Fun
ana
die
inst
Der
wo
Die
den
Sch
 
 
Mo
Au
1. f
3. f
5. f
 

 

 

 
Mo
Au
1. f
3. f
5. f

PB
PB

41

zusätzlich in j

weichend vom
nktionsumfang
alog zum  „nor
ser  Variante i
talliert.  
r Modul-Adre
durch Anlage
e Zuordnung d
n Busmodulen
hema: 

odul in Etage
f-Drücker: 22
freiprogr. IO: 
freiprogr. IO: 
freiprogr. IO: 

   

odul in Etage
f-Drücker: 20
freiprogr. IO: 
freiprogr. IO: 
freiprogr. IO: 

-H

BU
BD

add
220
320
420
520

20. Etag

PBU
PBD

jeder Etage 

m kleinen LiSA
g und Ausführ
rmalen“ LiSA
in jeder Etage

essbereich erst
n mit max. 48

der Funktionen
n erfolgt nach 

20: 
0   Ab-Drück
420   2. freipr
620   4. freipr
820   6. freipr

I 
 
I 
 
I 
 
I 
 
I 
 
I 
 

   I 

1: 
01   Ab-Drück
401   2. freipr
601   4. freipr
801   6. freipr

+24

r. = 19
620
720
820
920

ge (floor)

-H

201
301
401
501

1. Etage 

addr. =

LiSA – Bu

ein LiSA-Bu

A-Etagenbus,
hrung im Scha
A-Etagenbus is
e ein Bus-Mod

treckt sich von
8 Etagen mögl
n zu jedem de
folgendem Ad

ker:  320 
rogr. IO: 520 
rogr. IO: 720  
rogr. IO: 920 

 

ker:  301 
rogr. IO: 501 
rogr. IO: 701 
rogr. IO: 901 

+24

601
701
801
901

(floor)

= 0

s - System

Version

s-Modul 

, bei dem 
ltschrank 
st, wird bei 
dul (LBM-08)

n 0 – 47, 
lich sind. 
er 8 IO´s auf 
dressierungs-

 

m  

 6.1 

) 



Aufbau de

LiSA_HB_Te

Beispiel: In E
kunftsgong, d
Feuerwehrfah
 Parametrieru

- Wei
- Ank
- Vorz
- Bran
- Feue

 
 
 

3.2.3. LiS
 (3): c

SA-B
 (4): s
 (5): L

 
Im Fahrkorb 
können 12 B
4 Busmodule
dule (Adress
tine frei prog
APO10, mit 
ordnet. 
Fest vorgege
LBM-08 mit
IO65: Eingan
IO66: Eingan
IO67: Eingan
IO68: Eingan
IO69: Eingan
IO70: Ausga
IO71: Eingan
IO72: Eingan
LBM-08 mit
IO73: Eingan
IO74: Eingan
IO75: Eingan
IO76: Eingan
IO77: Ausga
IO78: Ausga
IO79: Ausga
IO80: Ausga
LBM-08 mit
IO81: Eingan
IO82: Eingan
IO83: Eingan
IO84: Eingan
IO85: Ausga
IO86: Ausga
IO87: nicht b
IO88: nicht b
LBM-08 mit
IO89: Eingan
IO90: Ausga
IO91: Eingan
IO92: Eingan
IO93: freipro

er Steuerun

eilA_D 

Etage 2 soll d
der Vorzugsfa
hrt-Schlüssel-
ung: 
iterfahrtsricht
kunftsgong für
zugsfahrt in a
ndfallfahrt zu

erwehrfahrt z

SA-Kabine
cBus: LiSA-B
Bus-Module 
sLBus+cBus
Lbus+cBus: 

stehen abhän
us-Module im
e mit den Adre
en 52-54) auf

grammierbar s
Ausnahme de

ebene IO´s (ni
t Addr. 48: 
ng-Inspektion
ng-Inspektion
ng-Inspektion
ng-Notstop in 
ng-Vollast 
ang Notlicht 
ng-Schachtlich
ng-Inspektion
t Addr. 49: 
ng-Lichtschra
ng-Schließkra
ng-Tür-Auf-K
ng-Tür-Zu-Ko
ang-Tür-Auf-K
ang-Tür-Zu-Ko
ang-Schalten R
ang-Schalten R
t Addr. 50: 
ng-Lichtschra
ng-Schließkra
ng-Tür-Auf-K
ng-Tür-Zu-Ko
ang-Tür-Auf-K
ang-Tür-Zu-Ko
benutzt 
benutzt 
t Addr. 51: 
ng – Überlast 
ang – Überlast
ng-Tür-Auf-D
ng-Tür-Zu-Dr
ogrammierbar

ng 

die Fahrt- bzw
ahrtschlüssel, 
-Außen aufgel

tung  für Fahr
r Fahrkorb 1 =
allen Etagen =
 Etage 2 = 80
u Etage 2 = 

enbus: (Cb
Bus zum Fah
(Verwendung

s: wie sLBus j
wie Lbus und

ngig von der A
m Fahrkorb an
essen 48 bis 5

f der Leuchtfe
sind, sind dieje
er des Modul 5

cht parametrie

nsfahrt 
n-Auf 
n-Ab 

Inspektionsb

ht  
n-Schnell 

anke Türe 1 
aftberenzer Tü
Kontakt Türe 1
ontakt Türe 1 
Kommando Tü
ommando Tür
Relais Kabinen
Relais Fahrkor

anke Türe 2 
aftberenzer Tü
Kontakt Türe 2
ontakt Türe 2 
Kommando Tü
ommando Tür

t 
Drücker Türe1 
rücker 
rer IO 

. Weiterfahrts
der Brandfall
legt werden. 

korb 1 = 401
= 601 
= 701 
02. (Brand fall
902 

bus) 
hrkorb - Im In
g der APO10
jedoch zusä
d cBus zusa

Anzahl der Bus
ngeschlossen w
51 können auf 
ldplatine LF1
enigen auf der
51 fest zuge-

erbar): 

irne 

üre 1 
1 

üre 1 
re 2 
nlüfter 
rblicht 

üre 2 
2 

üre 2 
re 2 

/ 2 

Seite 42

srichtung, der 
leingang und  

letage = 2) 

nspektionska
0 oder höher
tzlich LiSA-B

ammen 

s-Module 96 I
werden. 
f der Anschlus
0 aufgesteckt 
r 

1

1

Em
Ful
Em

Ins
Ins
Ins

Lig
For
Op
Clo
Doo
Doo

APO

inspect
Inspekt

Ansc

An-
der 

asten bzw. Fa
r) 
Bus zum Fah

IO´s zur Verfü

ssplatine APO
werden. Wäh

X3 1

1X1

1X1

LBM-08

merg.-Light
l-Load

merg.-Switch

pection
p.-Up
p.-Down

Insp.-F
Shaft-L

Addr.: 48
Inspection-
   Mode

LBM-08

Türe (door) 2
Addr.: 50

htscreen
rcelimiter
en-Switch

ose-Switch
or-Open
or-Close

O10

ion-box:
ionskasten:

hluß-Platine

P

D
P

D

PB
PB
DU
DD
LA
LP
LF
LF

ahrkorbtable

hrkorb 

ügung (IO65 –

O10 im Inspekt
hrend die IO´s 

X214

1 1

11

Fast
ight

8
- Tü

2
0 A

Overl
Overl

f1
f2

Door
Door

Lights
Force
Open
Close
Door-
Door-

: Hängekabe

e (carrier pr

A

-H

PBU

2. Etage

DU1

add

PBD

DD1

BU = Drücker -
BD = Drücker -
U1 = Weiterfah
D1 = Weiterfah
AG = Ankunftsg
PT = Vorzugsfa
FE = Brandfall 
FM = Feuerweh

202
302
402
502

eau befinden 

– IO160). Insg

tionskasten un
s auf der Leuc

201

1X1

1X1

LBM-08

üre (door) 1

LBM-08

Addr.: 51

fload-In
load-Out
r-open-button
r-close-button

screen
elimiter
n-Switch
e-Switch
-Open
-Close

Fa
Cab.-Lig

20

el - travelling-

Ca
brint)

Addr.: 49

+24

e (floor)

L
L

L
L

dr. = 1

- Auf
- Ab
hrt - Auf für Lift
hrt - Ab für Lift 
gong in Etage
ahrt in allen Eta
in Etage 2
hrfahrt - Außen

602
702
802
902

Version 6.1

sich Li-

gesamt 

nd 3 Mo-
htfeldpla-

1

1

f4
f3

an
ght

-cable

abin-
us

LPT
LAG

LFM
LFE

t 1
1

agen

n

 



LiSA_HB_

 
IO94: fre
IO95: fre
IO96: fre
Parametri
Modul 51

Modul 52

11

 

_TeilA_D 

eiprogrammier
eiprogrammier
eiprogrammier
ierbeispiel für
1: Ventilator D

Innenschlüs
Innenschlüs
Ausgang An

2: 1. Innenrufd
Modul 54: Z
(falls keine  
LiSA Bus-A
Ausgang Fa

13 
1. Ausgang 

rbarer IO 
rbarer IO 
rbarer IO 
r 16 Etagen: 
Drücker = 93 
sel Feuerwehr
sel Vorzugsfa

nkunftsgong =
drücker Türse
Zur Ansteueru

Anzeige verwe
ahrtrichtung au

Gray-Code im
 

rfahrt = 94 
ahrt = 95 
= 96 
eite 1 = 97  
ung einer Anze

endet wird) : 
uf im Fahrkorb

m Fahrkorb = 

Seite 4

eige 

rb = 

115 

L

(c

Fahr

L

43

S
+
-

X1 1

LF10

Adr.:52

carrier print fo

rkorbtableau (

6

5

3

2

1

7

8

4

E

fir
m

p
tr

10

1

8

Leuchtfeld-Pla

X1 1

1X2

Adr.:53

or emergency 

(cabin panel)

Ec

fan

Emerg.
call

6
remen-

mode

riorty-
ravel

141X1

14

zur A

atine

LiSA – Bu

S
+
-

X1

20

3 Ad

light)

1

1

1

1
1

1

14

3

1
Notruf

5
Ventilator

6
Feuerwehr-
fahrt

7
Vorzugs-
fahrt

4

20

APO10

s - System

Version

S
+
-

1 1

r.:54

9

16

15

14

13
12

10

11

10

10

1

8

m  

 6.1 



Aufbau de

LiSA_HB_Te

3.2.4. LiS
Bei Gruppen
genbuses. 
Beim Ausles
korb-Bus nic
Damit der Bu
Dies geschie
Etagenbus un
Module für d

 
Beisp
         
 

 BU 

         

        

         

 

         

         

         

         

         
 

PBU
PBD

S
-H

+24

zu (to)
land.-b
lift 2/4/

BU
BD

BU
BD

BU
BD

Türseite1
(Access-

4

lift 

3

2

DU1
DD1

DU1
DD1

DU1
DD1

DU1
DD1

er Steuerun

eilA_D 

SA-Bus in 
nanlagen übern

sen der Fehler
cht eingelesen
us vom Nachb
ht über den A
nd bei selektiv
die Türseite 2 

piel: Aufzugsg
      für Nachb

   

  

     

    

    

    

    

LBC-03

-H +24

-H +24

201
301
401
501

601
701
801
901

204
304
404
504

604
704
804
904

-H +24

203
303
403
503

603
703
803
903

-H +24

202
302
402
502

602
702
802
902

S+24 -H

bus
/6

1:
-side) 1:

4. Etage (floor)

1/3/5

3. Etage (floor)

2. Etage (floor)

1. Etage (floor)

L

ng 

der Grup
nimmt übliche

speicher oder 
. Natürlich au
baraufzug eing

Ausgang Gr/6 (
ver Türsteueru
angschlossen 

gruppe mit 4 
baraufzug ( =

 

3

1
2

+24

-H
S

-H

120
130

100
110

-H

100
110
120
130

-H

100
110
120
130

-H

PBU
PBD

100
110
120
130

Gr/6

+2

S
-H

+24

zu (to)
cabin-bus
lift 2/4/6

BU
BD

BU
BD

BU
BD

Türseite 2:
(Access-side)

4. E

LBD-0
LiSA-Bus-D

Etagen
(landing)
   -bus

F
(
  

3. E

2. E

1. E

DU2
DD2

DU1
DD1

DU2
DD2

DU1
DD1

LPT

LPT

LPT
LSD

DU2

DU2

DD2

DD2

DU1
DD1

DU1
DD1

LPT

LFM

pe an Han
erweise der Au

beim Parame
uch, wenn die 
gelesen werde
(links unten au
ung-Außen ein
sind. 

Etagen, 2 Tü
= Fahrkorb 2

3 +24

1 -H
2 S

H +24

04
04

04
04

1404
1504
1604
1704

H +24

03
03
03
03

1403
1503
1603
1703

H +24

02
02
02
02

1402
1502
1602
1702

H +24

01
01
01
01

1401
1501
1601
1701

4 S -H

LiSA10 

 2:

Etage (floor)

02
Driver

Fahrkorb
( cabin )
- bus

Etage (floor)

Etage (floor)

Etage (floor)

DU2
DD2

DU2
DD2

LPT

LPT

LPT

DU2
DD2

DU2
DD2

LPT

Seite 44

nd eines B
ufzug mit der

etrieren werde
Anlage abges

en kann, muß 
uf der LiSA10
n zweites Rela

ürseiten selek
2) 

L

-H

65
66
67
68

Ie
Iu
Id

-H

73
74
75
76

-H

81
82
83
84

-H

IOL
OOL

89
90
91
92

-H

X1

FL
LS

OS
CS

T

FL
LS

OS
CS

ES

Zu de
( to p

97
98
99
100

BC1
BC2
BC3
BC4

BO1
BC

-7

Im Fahrkorb auf 
( in cabin on APO

TAddr. 49

Addr. 48

Addr. 50

Addr. 51

Im Fahrkorb auf LF1
( in cabin on LF10 ) 

Addr. 52

Beispiels.
r ungeraden N

n sämtliche IO
schalten wird.
auf diesen um
0-7). An diese
ais für den Te

ktiv, mit Weit

LBC-03

+24

69
70
71
72

+24

77
78
79
80

+24

85
86
87
88

+24
IDD

1X1

93
94
95
96

20

+24

1

1X1

1X1

DO
DC
FAN
CL

Tür (door) 2

DO
DC

Full
EL
SL
Id

10 14

en Drückerplatinen
ush button pcbs )

101
102
103
104

CPT
CFM

BFan

APO10 :
O10 ) :

Tür (door) 1

10 :
:

ummer die Be

O´s, also auch

mgeschaltet we
em Ausgang is
il des Fahrkor

terfahrts- bzw

= Etagendrüc
BD = Etagen
DU1 = Fk. 1 
DD1 = Fk. 1 
DU2 = Fk. 2 
DD2 = Fk. 2 
LPT = Vorzu
LFM= Feuer
            Etage
LSD = Absch
Ie = Inspektio
Iu = Inspekti
Id  = Inspekt
Ie = Inspektio
Es = Eingang
Full = Eingan
Sl = Eingang
If = Eingang 
       Schnell  
Ls  = Lichtsc
Fl = Schließk
OS = Tür-Au
CS = Tür-Zu
DO = Tür-Au
DC = Tür-Zu
FAN = Ausg
CL = Ausgan
          Licht  
IOL = Eingan
OOL = Ausg
BO1 = Drück
BC = Drücke
BFan = Drüc
CPT  = Vorz
CFM = Einga
             fahrt
IDD = Einga
BC1 = Drück
            Etage
BC2 = Drück
            Etage
BC3 = Drück
            Etage
BC4 = Drück
            Etage

edienung des 

h Etagen- und 

erden. 
st ein Relais f
rb-Bus an dem

w. Richtungs

cker-Auf  
ndrücker-Ab  
 Richtung-Au
 Richtung -Ab
 Richtung-Au
 Richtung-Ab
ugsfahrt in Eta
rwehrfahrt in  
e 
halten-Außem
ionsfahrt  
ionsfahrt-Auf 
tionsfahrt - Ab
ionsfahrt  
g Notstop 
ng - Vollast 

g Schachtlicht
g - Inspektion-

chranke  
kraftbegrenzer
uf-Endschalter
u-Endschalter 
uf-Kommand
u-Kommando 
gang - Ventilat
ng – Kabinen 

ang- Überlast  
gang - Überlas
ker – Türe1 - 
er – Türen -Zu
cker - Ventilat
zugsfahrt-Inne
gang – Feuerw
t - Innen  
ang – Trenntür
ker – Innenruf
e 1  
ker – Innenruf
e 2  
ker – Innenruf
e 3  
ker – Innenruf
e 4 

Version 6.1

   Eta-

Fahr-

für den 
m die Bus-

anzeige  

uf  
b  

uf  
b 
age 

m  

 
b  

 
 

r  
r  
 
o  
 

tor  
- 

st  
Auf  
u 
tor  
en  

wehr-   

re 
f  

f  

f  

f  

 



LiSA_HB_

L

S
C

220
320
420
520

219
319
419
519

201
301
401
501

An
 Na

_TeilA_D 

3

1
2

+24

-H
S

LiSA-Bus

Etagen
(landing)
   -bus

LBD-0

LBC-03

-

BD
LPT

X1

J8J32 J16

Schaltschrank (Au
Control cabinet (c

+

BU

-

BD
LPT

X1

+

BU

-

BD
LPT

X1

+

BU

steueru
achbar-A

3 +24

1 -H
2 S

s-Driver

Fahrkorb
( cabin )
  - bus

02

LBC-03

J2 J1J4

ufzug 1)
car 1) :

S+ -

S+ -

S+ -

ung der 
Aufzug 

Etage (floor) 20

+

LB

Sc
Co

Etage (floor) 20

Etage (floor) 1

Anzeige
in der G

Seite 4

3

1
2

+24

-H
S

LiSA-Bus-D

Etagen
(landing)
   -bus

F
(

LBD-02

C-03

chaltschrank (Aufz
ontrol cabinet (car

S+

S+

S+

e für de
Gruppe:

45

3 +24

1 -H
2 S

Driver

Fahrkorb
( cabin )
 - bus

2

LBC-03

zug 2)
r 2) :

-

-

-

en 
:

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     Als Anz
     Nachbar
     3 versch
     zur Anw
       -   LM
       -   DS1
       -   DS2
     Der Gru
     immer g
     (DS1 un
      werden
      beschri
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

LiSA – Bu

zeige für den  
araufzug komm
hiedene Typen
wendung: 

M1 
1 
2 
uppenjumper m
gesteckt sein. 
nd DS2 
n nachfolgend
ieben )  

s - System

Version

men 
n 

muß  

 
   

m  

 6.1 



Aufbau de

LiSA_HB_Te

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

er Steuerun

eilA_D 

+24

-H
S

LBC-0

-

BD
BU

DU
DD

219
319
419
519

-

BD
BU

DU
DD

220
320
420
520

-

BD
DU
DD

201
301
401
501

BU

Schaltsc
Control c

ng 

Beis

3

1
2

LiSA-Bus-Dri

Etagen
(landing)
   -bus

Fah
( ca
  - b

LBD-02

03

J8J32 J16

-

U

X1

1
1

1 2 3 4 
Leuc

serv
Ou

-

U

X1

1
1

1 2 3 4 
Leuc

serv
Ou

+

-

X1

1
1

1 2 3 4 
Leuc

serv
Ou

LM2

LM2

LM2

hrank (Aufzug 1 
cabinet (car 1 / 3 

spiel für Leuc

3 +24

1 -H
2 S

iver

hrkorb
abin )
bus

LBC-03

A
uf

A
b

5 6 7 8
htfeld

1

8

vice
t of

A
uf

A
b

5 6 7 8
htfeld

1

8

vice
t of

J2 J1J4
S -

A
uf

A
b

5 6 7 8
htfeld

1

8

vice
t of

/ 3 / 5 / 7))
/ 5 / 7) :

Seite 46

cht-Module in

+

619
719
819
919OO2

OO1
DD2
DU2

+
OO2
OO1
DD2
DU2 620

720
820
920

+
OO2
OO1
DD2
DU2 601

701
801
901

Etage (flo

Etage (floor

Etage (floo

n der Gruppe

oor) 20

+24

-H
S

L

Et
(la
  

LBC-03

r) 19

r) 1

Schaltschran
Control cabin

e: 

X1 1 2 3 4 5 6 7 8
Leuchtfeld

1

8

service
Out of

X1 1 2 3 4 5 6 7 8
Leuchtfeld

1

8

service
Out of

X1 1 2 3 4 5 6 7 8
Leuchtfeld

1

8

service
Out of

3

1
2

3

1
2

LiSA-Bus-Driver

tagen
anding)
-bus

Fahrkor
( cabin 
  - bus

LBD-02

LB

LF1

LF1

LF1

nk (Aufzug 2 / 4 / 
net (car 2 / 4 / 6 / 

A
uf

A
b

8

8

e

A
u f

A
b

8

8

e

A
u f

A
b

8

8

e

3 +24

1 -H
2 S

rb
)

BC-03

6 / 8)
8) :

Version 6.1 



LiSA_HB_

 

3.3. 
 

Auf  K
auszu
Dies b
- L
- L
- L
- L
- L
- L
- L
- L
- L
 

   
Diese Co

 
Schut
- N

I
d
s
D
n
d
A
z
D
B

Die Fa. S
dem entsp
 

Anme

 
 
 
 
 

 

_TeilA_D 

Hardwar

Kundenwunsc
uliefern  ( = Bu
betrifft folgen
LiSA10-7 ode
LiSA-Bus-Dr
LiSA-Bus-Mo
LiSA-Bus-Co
LiSA-Bus-Co
LiSA-Bus-Di
LiSA-Bus-Di
LiSA-Bus-Go
LiSA-Bus-Sp

 
odierung soll u

tzmechanismu
Nur Kompone
Ist z.B. der Co
dem LiSA-Di
sen Kompone
Die Controlle
nem vom Driv
dung der richt
Auf dem LiSA
zeigt. 
Die Displays 
BG1 und SP1

Schneider bzw
prechenden Fi

erkung:  Die L
EEPRO
Ist die 
schen s
o.a. Fir
Auf W
– einen
wird. 
Der Ha
der An

F irm
C od
Firm
C od

re-Codie

ch ist es mögli
us-Code). 

nde Komponen
er höher Haup
river LBD 
odul LBM 
ontroller-Platin
ontroller-Platin
splay LBDS 
splay LBDB 

ong LBG 
rachausgabe L

unseren Kunde

us: 
enten mit dem
ode auf der Li
isplay zyklisch
enten solange 
er-Platinen LB
ver unterschie
tigen Kompon
A-Display wir

DS1, DS2 und
 stellen ihren 

w. Fa. Klinkham
irmen-Hardw

LiSA10-7 Hau
OM hinterlegt
Anlage busco
schon hinläng
rmen. 

Wunsch können
n eigenen Lös

ardware-Code
nlage oder  mit

m a  

de  

m a- 
de

rung. 

ich sämtliche 

nten: 
ptplatine 

ne LBLC 
ne LBLC (für 

LBTG, LMP

 
 
Vor Ausli
hen und en
 
 
 

en einen weitg

m  gleichen Bu
iSA10 untersc
h die Meldung
eingestellt, bi

BM, LBLC-3 u
edlichen Code
nenten eingest
rd bei der Anz

d DB1zeigen 
Betrieb ein 
mmer und aut
are-Code, nur

uptplatine ist d
t ist. 
odiert, so kann
glich bekannte

n unsere Kund
chcode erhalte

e bleibt davon 
t dessen Einve

Seite 4

LiSA-Bus-Ko

r Anzeige DS1

ieferung werde
ntsprechend m

gehenden Sch

uscode arbeite
chiedlich zu d
g „Drivercode
is Komponent
und LBLC-4 s
e schnell blink
tellt. 
zeige der IO-B

im Fehlerfall 

torisierte Toch
r nach schriftli

doppelt geschü

n künftig der S
en Supervisor-

den zum Freis
en. Dies ist w

unberührt. Da
erständnis vom

47

omponenten m

1) 

en genannte K
mit einem gelb

hutz vor Verlu

en untereinand
emjenigen im

e <> Buscode“
ten mit dem gl
sind mit einer 
kt. Der Betrieb

Belegung vor d

nur noch ein 

hterunternehm
icher Bestellu

ützt, da der Bu

Software Firm
-Code verände

chalten der A
wichtig, wenn d

as heißt codie
m Steuerungsb

mit einem indi

Komponenten 
ben Aufkleber

 

st der Anlagen

der. 
m LiSA-Bus-D

“ und der Date
leichen Code v
Betriebs-Led 

b untereinande

dem jeweilige

kleines „x“ an

men liefern cod
ung mit Angab

uscode zusätz

men-Code nich
ert werden, so

nlage – betriff
die Wartung fü

rte Ersatzteile
bauer bezogen

LiSA – Bu

ividuellen Har

 mit dem Bus
r  gekennzeich

nwartung geb

Driver LBD so 
enaustausch z
verwendet we

d (L1) versehe
er wird bis zur

en Modul ein 

n. 

dierte Kompo
be der Kunden

zlich im Param

ht mehr mit de
ondern nur noc

fft nur den Sof
für die Anlage

e können nur v
n werden.  

s - System

Version

rdware-Code 

scode verse-
hnet. 

ben. 

wird auf 
zwischen die-
erden. 
n, die bei ei-
r Verwen-

„x“ ange-

onenten mit 
nnummer aus.

meter-

em inzwi-
ch durch die 

ftware-Code 
e abgegeben 

vom Errichter

m  

 6.1 

 

r 



LiSA-Funktionen 

LiSA_HB_TeilA_D_V61 Seite 48 Version 6.1     

 

 

4. LiSA-Funktionsbeschreibung 

4.1. Funktionen 
Sämtliche Funktionen sind in einer einzigen Programmversion enthalten. Grundsätzlich bleiben bei Erweiterung des 
Funktionsumfanges die bisherigen Funktionen weiterhin verfügbar, d.h. alte Programmversionen können immer 
durch neue ersetzt werden. 
Die Aktivierung aller Funktionen ist über die in der Steuerung integrierte Tastatur, über ein Handterminal oder be-
quemer, über einen PC (Laptop/Notebook) möglich. 
 
LiSA – Tastatur: 

Der Abschluss bei den Kommandoeingaben und das Weiterschalten von Parameter zu Parameter inner-
halb der Parameterbearbeitung erfolgt immer mit der * - Taste 
 
 
Mit der # - Taste können Eingaben abgebrochen werden. Bei der Parametereingabe bewirkt kurzzeitiges 
Drücken der # - Taste ein Zurückblättern und längeres Drücken einen Sprung an das Ende des Parame-
terblockes. 
 

Hinweis: Das LiSA-Display ist im Handbuch B3.2. beschrieben. 

4.1.1. Schachtkopierung 
Unter Schachtkopierung wird im Folgenden die Zählung der Etagen, die Einleitung der Verzögerung und das Anhal-
ten (Bündigstellung der Anlage) bezeichnet. 
Zur Wahl stehen 4 unterschiedliche Methoden: 

- die Zeitablaufmethode 
- die Fixpunktmethode  
- die Impulsmethode und die  
- Verwendung des LiSA-Absolutwertgebers 

Die unterschiedlichen Methoden beziehen sich auf die unterschiedliche Art, mit der die Einleitung der Verzögerung 
und das Anhalten vorgenommen wird. 
Erforderliche Installation für die Zeitablauf und die Impulsmethode: 
 
Im Schacht: 

- Pro Etage eine Blechfahne von 10 – 40 cm ( Standard = 20 cm) Länge oder Magnete mit de-
nen eine Zone gleicher Länge erzeugt werden kann. 

- In der Korrekturposition-Oben und –Unten je ein Magnet. Diese sind im üblichen Abstand 
entsprechend der Fahrgeschwindigkeit so zu platzieren, dass der Fahrkorb immer seine 
Schleichgeschwindigkeit erreicht hat, wenn er in die letzte Zone eintaucht (Ausnahme Di-
rekteinfahrt). 

 
Im Fahrkorb: 

- Ein induktiver Näherungsschalter / Magnetschalter ( = Signalgeber – 
Mitte –SGM) zur Erzeugung der Zählimpulse 

- Zwei bistabile Magnetschalter für die Vorendschalterfunktion (Korrek-
tur) 

- Zusätzlich werden beim Einfahren bzw. Regulieren mit offenen Türen 2 
induktive Näherungsschalter / Magnetschalter (Signalgeber-Oben – SGO und 

Signalgeber-Unten – SGU) benötigt. 
 
Die Anwendung der Impulsmethode basiert auf der Zählung einer Impulsfolge. Die Impulse können 
hierbei vom Inkrementalgeber des Antriebs bzw. Abgriff an der Regelung / Umrichter, oder von ei-
nem anderen Wegmeßsystem (z.B. LiSA-Impulsgeber) kommen. 
Der Impulsgebereingang auf der LiSA10-Platine ist in der Lage Impulsfolgen mit einer Frequenz bis 
zu 100 kHz mit Pegeln <= 3,5 V zu verarbeiten. 
z.B.: Impulsgeber mit 1024 Imp. / Umdrehung, Nenndrehzahl des Motors = 1380 U/min:  
Impulszahl = 23 U/Sek * 1024  ~ 23 kHz 
 
 

Etagenfahne
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